
wünschen Bürgermeister Bernhard Karnthaler, die Gemeinderäte und die Gemeindebediensteten

Frohe Weihnachten
und alles Gute für das Jahr 2018
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Advent feiern im Hort: Geschäftsführender Gemeinderat Ing. David Diabl, Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler, Landesrat Ludwig Schleritzko, Landtagsabgeordneter Franz Rennhofer, Vizebürgermeisterin 
Heide Lamberg mit den Kindern Sebastian Hofbauer, Marisa Vrinceanu, Marlene Kitzmüller, Lena 
Sebesta und Agnes Friedbacher� Foto: Martin Karnthaler
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Seit März 2011 ist Lanzenkir-
chen „Gesunde Gemeinde“. 
Um sich näher über die aktu-
ellen Angebote zu informie-
ren besuchte der zuständige 
Landesrat Dipl.-Ing. Ludwig 
Schleritzko im November 
unsere Gemeinde. 

Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler stellte nach ei-
ner herzlichen Begrüßung 
die Gemeinde kurz vor und 
Vizebürgermeisterin Heide 
Lamberg präsentierte Pro-
jekte, die im Rahmen der 
„Gesunden Gemeinde“ in 
den vergangenen Jahren 
umgesetzt wurden. Es wur-
den nicht nur Gesundheits-
messen, diverse Vorträge 
und Weiterbildungen, son-
dern auch Sport- und Be-
wegungsprogramme sowie 
Kochkurse angeboten. Auch 
die First Responder wurden 
im Zuge des Programmes in 
Lanzenkirchen eingeführt. 

Im nächsten Jahr sollen wei-
tere Projekte umgesetzt wer-
den, der Schwerpunkt wird 
dabei das Thema „Menschen 
mit Behinderungen“ sein, 
aber auch zwei große Sport-
projekte für Jugendliche 
werden im Programm sein.
Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler: „Es ist uns wich-
tig, dass Familien unter-
stützt werden und dass die 
Kinder von klein auf zu einer 
gesunden Ernährung und 
viel Bewegung animiert wer-
den. Das wird in den Kinder-
betreuungseinrichtungen 
der Gemeinde bereits her-
vorragend umgesetzt!“
Frau Dr. Brigitta Rupp führte 
durch den Hort und lud im 
Anschluss zu einer „Gesun-
den Jause“ ein. 

Anbindung Betriebsgebiet
Zum selben Termin be-
sichtigte Landesrat Schle-
ritzko die fertiggestellte 

neue Anbindung an das 
Betriebsgebiet inklusive 
Fahrbahnsanierung der Lan-
desstraße 148. Die Arbeiten 
wurden mit Genehmigung 
von Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner und 
Landesrat Schleritzko von 
der Straßenmeisterei Wie-
ner Neustadt in einer Bau-
zeit von rund vier Monaten 
durchgeführt. 

Radwege-Netz
Im Anschluss daran stell-
te Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler das Projekt „Zu-
sammenschluss der Radwe-
ge Euro Velo 9 und Schwarz-
ataler Radweg“ mit einem 
Volumen von ca. 120.000 
Euro vor und bedankte sich 
bei Herrn Landesrat Schle-
ritzko für die zugesagte För-
derung des Landes NÖ.

Gesunde Gemeinde: GGR Ing. David Diabl, Vbgm. Heide Lamberg, 

Bgm. Bernhard Karnthaler, Alexandra Hatvan, LR Dipl.-Ing. Ludwig 

Schleritzko, Dr. Brigitta Rupp und LAbg. Ing. Franz Rennhofer

Zusammenschluss der Radwege (oben) und Betriebsgebiet-

Anbindung: GGR David Diabl, Bgm. Bernhard Karnthaler, Landesrat 

Dipl.-Ing. Ludwig Schleritzko, LAbg. Ing. Franz Rennhofer

Landesrat Ludwig Schleritzko
besucht Lanzenkirchen
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Bürgermeister
BERNHARD 
KARNTHALER

Gerade vor Weihnachten 
reiche ich als Bürgermeister 
den Vertretern aller Partei-
en die Hand zur Zusam-
menarbeit. Denn wichtige 
Entscheidungen für unser 
Lanzenkirchen stehen an, 
die Geschlossenheit und ein 
Miteinander erfordern.

Ich möchte auch all jenen  
danken, die Tag für Tag 
ehrenamtlich für uns alle da 
sind, die Feuerwehrleute, 
die Freiwilligen beim Roten 
Kreuz, die Mitarbeiter beim 
Hilfswerk oder bei der Volks-
hilfe. Und natürlich auch den 
vielen Bürgern, die jeden Tag 
Nachbarschaftshilfe leisten.

An dieser Stelle möchte ich 
Gemeinderätin Sabina Doria 
zur ihrer Auszeichnung als 
„Erfolgreichste Niederöster-
reicherin“ sehr herzlich gra-
tulieren. Sie ist Mitbegrün-
derin der First Responder, 
ein Einsatzteam zur raschen 
Hilfe, die privat alarmiert 
werden können. Die Aus-
zeichnung hat sie sich mehr 
als verdient!

Ich wünsche Ihnen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, 
Gesundheit und Erfolg im 
neuen Jahr.

Ihr Bürgermeister
Bernhard Karnthaler

Liebe Lanzenkirchnerinnen,
liebe Lanzenkirchner!

Am Ende eines Jahres zieht 
man gern Bilanz. Ich tue das 
heuer mit besonderer Freude, 
schließlich ist in den letzten 
Monaten viel weitergegangen 
in unserem Heimatort. Zum 
Beispiel im Umwelt- und 
Energiebereich, konkret bei 
der Straßenbeleuchtung: 
Mehr als 1.000 Lichtpunkte 
und somit im ganzen Ge-
meindegebiet wurden auf die 
umweltfreundliche LED-Tech-
nik umgestellt, womit gut 
70% der Stromkosten einge-
spart werden können. Großer 
Dank an dieser Stelle an Man-
fred Grimm, der immer ein 
offenes Ohr für die Anliegen 
der Bevölkerung hat.

Die Arbeiten für den  Hoch-
wasserschutz an der Leitha 
– ein 5 Millionen-Euro- Pro-
jekt- ist voll im Gang. Aus 
wirtschaftlicher Sicht erfreu-
lich: Wir dürfen die Firma 
Elektro Götz GmbH und die 
Firma „Metall und Technik 
Lohnlaserschneider“ als neue 
Unternehmen im Betriebs-
gebiet begrüßen. Auf einen 
Schlag werden somit 40 Jobs 
geschaffen.

Im Kulturbereich sind wir ein 
„Hotspot“ im Bezirk – das ist 
vor allem ein Verdienst von 
Martin Karnthaler. Der Bogen 
spannt sich von Kabarett- und 
Theateraufführungen bis hin 
zum Neujahrskonzert am 5. 
Jänner 2018.

Die Sanierung des Hochwas-
serschutzes ist nun vollstän-
dig angelaufen. Die Firma 
HABAU führt die Arbeiten 
bereits durch. Es wird ein 
Dichtkern aus speziellem 
Erdmaterial in den Damm 
eingebaut. 
Dazu wird einerseits das 
Material vom bestehenden 
verwendet und andererseits 
geeignetes Material aus der 
Region zugeführt. 
Die Arbeiten werden in ei-
nem Jahr abgeschlossen wer-
den. Insgesamt werden etwa 
5 Millionen Euro investiert.  

Danach ist ein entsprechen-
der Schutz der Bevölkerung 
vor einem Hochwasser wie-
der gewährleistet.
Bei einer Informationsveran-
staltung Mitte Oktober wurde 
das Projekt von allen beteilig-
ten Partnern vorgestellt. 
Um den Schutz auch im Be-
reich des Ofenbachs zu ver-
bessern, wird an der Einlei-
tung des Ofenbachs in die 
Leitha gearbeitet. Hier befin-
det man sich im Planungssta-
dium, da es noch zahlreiche 
Punkte gibt, die geklärt wer-
den müssen.   

An der Neugestaltung des 
Ortszentrums wird laufend 
gearbeitet. Derzeit finden 
Adaptierungen statt, um 
die Kosten entsprechend 
zu optimieren. 
Weiters wurde die Finan-
zierung ausgearbeitet. Ein 
Teil davon betrifft För-

derungen. Dazu hat ein 
entsprechendes Finanzie-
rungsgespräch beim Amt 
der Niederösterreichischen 
Landesregierung stattge-
funden. Dabei konnten 
Fördergelder in Höhe von 
über 1,5 Millionen Euro lu-
kriert werden. 

1,5 Mio. Euro Förderung 
fürs neue Ortszentrum

Hochwasserschutz: In 
einem Jahr ist alles fertig!

Bgm. Bernhard Karnthaler und HABAU-Polier Gerhard Gleichweit 

bei einer Besichtigung der Arbeiten
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Der neue Golfplatz in Haderswörth/Föhrenau nimmt langsam Gestalt an. Vom Boden aus ist vieles oft nicht so leicht zu erkennen. Daher 

wurden Ende Oktober Luftaufnahmen durchgeführt, die die Arbeiten zeigen. Am Foto können Sie die Baufortschritte erkennen. 

Besuch von LAbg Ing. 
Franz Rennhofer. Anfang 
November konnte Bürger-
meister Bernhard Karnt-
haler Herrn  Landtags-
abgeordneten Ing. Franz 
Rennhofer  zu einem Ar-
beitsgespräch am Gemein-
deamt Lanzenkirchen  be-
grüßen. Es wurden die 
aktuellen Projekte unserer 
Gemeinde vorgestellt und 
über die generelle Zusam-
menarbeit gesprochen.

Spritzdecke auf Güterweg 
neben der Bahn aufge-
bracht. In der letzten Wo-
che wurde der Güterweg 
neben der Bahn zwischen 
Bahnübergang Schulgas-
se und Bahnübergang Ha-
derswörth saniert. Dafür 
wurde von der Firma Co-
las GmbH eine Spritzdecke 
aufgebracht. Bürgermeister 
Bernhard Karnthaler mach-
te sich selbst ein Bild vom 
Fortschritt der Arbeiten und 
legte gleich selbst Hand an.

Steinfeldgasse wurde as-
phaltiert! In der Steinfeld-
gasse, in der in den letzten 
Jahren viele neue Einfami-
lienhäuser errichtet wur-
den,  wurde die Fahrbahn 
samt den Hauszufahrten 
neu hergestellt. Bürgermeis-
ter Bernhard Karnthaler 
machte sich persönlich ein 
Bild von den Arbeiten, die 
von der Firma Bauunterneh-
mung Pusiol GmbH durch-
geführt wurden.
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Fertig: Anbindung Betriebsgebiet 
und Fahrbahnsanierung der L 148
Die Arbeiten für die neue An-
bindung an das Betriebsge-
biet und Fahrbahnsanierung 
der Landesstraße 148 in Lan-
zenkirchen sind abgeschlos-
sen. 
Die Fahrbahn der L 148 in 
Lanzenkirchen wurde auf 
eine Länge von rund 1,4 Kilo
meter saniert und ein neuer 
Ast für das Betriebsgebiet in 
Lanzenkirchen errichtet. 

Fahrbahnsanierung 
Auf Grund der aufgetretenen 
Schäden (Verdrückungen, 
Netzrisse,…) entsprach die 
Fahrbahn der Landesstraße 
L 148 im Bereich rund 400 
m vor der Kreuzung L 148 / L 
4090 bis kurz nach der Leit-
habrücke nicht mehr dem 
heutigen Verkehrsstandard. 
Neuer Ast für Betriebsge-
biet im Kreuzungsbereich 
L 148 und L 4090 
Zur besseren Aufschlie-
ßung des Betriebsgebietes 
wurde bei der Kreuzung 
L 148 und L 4090 ein zu-
sätzlicher Ast errichtet.  
Für die Durchführung der 
Maßnahme war es erforder-
lich die L 4090 im Kreuzungs-
bereich Richtung Süden zu 

verschwenken. So konnte 
eine 4- strahlige Kreuzung (2 
Äste L 148, 1 Ast L 4090 und 
1 Ast Zufahrt Betriebsgebiet) 
ausgeführt werden. Für siche-
re Abbiegevorgänge wurde an 
der L 148 Linksabbiegestrei-
fen in die L 4090 und in des 
Betriebsgebiet errichtet. An 
der L 4090 wurden auf eine 
Länge von rund 80 m neue 
Gehsteige und einige Ab-
stellflächen errichtet. Weiters 

wurde als Böschungssiche-
rung ein rund 70 cm hoher 
Steinwurf östlich der der L 
4090 errichtet. 
Die Arbeiten wurden mit 
Genehmigung von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner und Landesrat Ludwig 
Schleritzko von der Straßen-
meisterei Wiener Neustadt 
mit Bau- und Lieferfirmen 
der Region in einer Bauzeit 
von rund 4 Monaten durchge-

führt. Die Gesamtbaukosten 
belaufen sich auf € 450.000 
Euro wobei rund € 230.000 
auf das Land Niederöster-
reich und rund € 220.000 auf 
die Marktgemeinde Lanzen-
kirchen entfallen. 

Der NÖ Straßendienst be-
dankt sich bei den Verkehr-
steilnehmerInnen für ihr 
Verständnis während der 
Bauarbeiten. 

Andreas Hautz (Straßenmeisterei Wr. Neustadt), DI Klaus Längauer 

(Leiter der Straßenbauabteilung Wr. Neustadt), Bernhard Karnthaler 

(Bgm. von Lanzenkirchen), LAbg. Franz Rennhofer, DI Josef 

Decker (NÖ Straßenbaudirektor), Heinz Spatling (Leiter-Stv. der 

Straßenmeisterei Wr. Neustadt)

Aktion „ Sternsingen“
Für Kinder, die gerne Sternsingen möchten, finden Vorbereitungstreffen statt:

•	 am 28. Dezember von 18:00 – 19:30 Uhr
•	 am 3. Jänner von 18:00 – 19:00 Uhr

Die Sternsinger werden am 6. Jänner nach der Messe ganztägig und am 7. Jänner nachmittags unterwegs sein.
Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Jungschar Lanzenkirchen

Wirtschaftsempfang

18. Jänner 2018
19.00 Uhr

Gemeindesaal
 

Unternehmer aufgepasst! 
Am 18. Jänner 2018 findet 

die nächste Auflage des 
Wirtschaftsempfangs 

statt, es werden wieder  
Neuigkeiten aus dem 
Gewerbepark sowie 

aus unserer Gemeinde 
präsentiert. Lassen Sie 

sich  überraschen...

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 
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Vizebürgermeisterin 
HEIDE LAMBERG

Wie sinnhaft sind soziale Medien? 

Ist eine Auseinandersetzung 
mit den wichtigen Dingen 
des Lebens noch möglich, 
oder können wir uns nur 
noch oberflächlich mit den 
täglichen Themen, die uns 
erreichen, beschäftigen? 
Ist diese Sintflut an Informa-
tion, welche wir täglich aus-
gesetzt sind noch sinnvoll?

Eindruck für den Leser: 
Oberflächliche Betrachtung, 
keine oder schwere Aus-
einandersetzung mit dem 
eigenen Meinungsbild.

Eine mögliche Auswirkung 
in dieser schnelllebigen Zeit 
könnte sein, dass Gefühle 
auf der Strecke bleiben.
Traditionellen Werte könn-
ten für uns negativ beein-
trächtigt werden?

Stellt sich noch die Frage, 
welche Auswirkung das 
auf die Entwicklung, bzw. 
auf die Bildung und den 
sozialen Umgang unserer 
Kinder hat? 

Ich meine, dass wir verant-
wortungsvoll, sensibel und 
kritisch mit diesem Thema 
umgehen sollten. Bilden wir 
uns unsere eigene Meinung 
zu diversen Meldungen und 
die Digitalisierung unserer 
Gesellschaft.  

Ihre Vizebürgermeisterin
Heide Lamberg

Betrachten wir doch einmal 
die Auswirkung der sozialen 
Medien weltweit im IST-Zu-
stand.

Die Sinnhaftigkeit von 
digitalen Informationen im 
heutigen Zeitalter bedingt 
durch die rasche Verbrei-
tung, sollte näher betrachtet 
werden und wieder in den 
Vordergrund rücken.
Ist es wirklich von Bedeu-
tung, wenn wir in derselben 
Sekunde wissen, dass in 
China ein Fahrrad umge
fallen ist?

Hingegen, wenn z.B. eine 
Person abgängig ist, und 
uns diese Nachricht unmit-
telbar per SMS, Facebook 
oder weitere soziale Medien 
erreicht, und aufgrund die-
ser sehr raschen Übermitt-
lung, ein effiziente Suche 
nach dieser Person eingelei-
tet werden kann, so macht 
diese Form der Verbreitung 
wieder Sinn.

Ist diese Fülle an Informa-
tionen, welche uns täglich 
erreicht, noch zu verarbeiten 
oder könnte nicht der Ein-
druck entstehen, dass wir 
uns nicht mehr verantwort-
lich fühlen müssen, wenn 
irgendetwas passiert?

Wie gehen wir damit um? 
Wie kann ich nun das 
Wesentliche vom Unwe-
sentlichen unterscheiden? 

Über Sterben und Trauer 
hielt Heidi Lamberg einen 
praxisnahen Vortrag.
Ein Thema über das an-
schließend emotionsreich 
und sehr persönlich disku-
tiert wurde. 
Unser Frauenstammtisch fin-
det jeden ersten Mittwoch im 
Monat statt. Gerne können 
sie jederzeit vorbeikommen. 
Wir bieten bei jedem Stamm-
tisch einen kostenlosen Vor-
trag zu einem Fachthema an. 

Zusätzlich gibt es die Mög-
lichkeit zur Vernetzung. Fol-
gende Themen erwarten Sie 
in den nächsten Monaten:

•	� 3. Jänner Karin Fuchs 
Pinishofer – Müllvermei-
dung

•	� 7. Februar Sabine Bauer – 
Schminkkurs

•	� 7. März Brigitte Tauchner – 
Weltfrauentag

•	� 4. April Petra Hirner –  
Natur im Garten

Beistand erfahren, Hoffnung und Zuversicht finden – Ster-
bebegleitung erwächst aus dem sozialen Miteinander. In 
der letzten Zeit unseres irdischen Lebens, bei Verlust und 
Trauer um einen geliebten Menschen möchten wir unsere 
Hilfe anbieten und Sie gerne in dieser schweren Zeit rück-
sichtsvoll unterstützen, ihnen Beistand leisten, beratend 
zur Seite stehen, zuhören, gemeinsam beten. Bei Interesse 
kontaktieren Sie unser Team:

•	 Pater Emmanuel 0664/889 81 037 
•	 Pater Raphael 0664/889 81 039 
•	 Pater Nestor 0676/559 84 07 
•	 Roswitha Schebach 0664/263 12 28 
•	 Heidi Lamberg 0664/414 16 22 
•	 Hermi Rosskogler 0680/446 05 551

Das Angebot ist kostenlos und steht allen Menschen offen. 
Im Pfarrheim fand am 24. 10. ein Vortrag über Sterbebeglei-
tung statt. Heide Lamberg legte den Zuhörern dar, welche 
Erfahrungen sie als ausgebildete Sterbebegleiterin machen 
konnte und was sie in der Ausbildung gelernt hat.

Trauer- und Sterbebegleitung 

Frauenstammtisch
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Die drei Frauenorganisatio-
nen „Frau in der Wirtschaft“, 
„WIR Niederösterreicherin-
nen-ÖVP Frauen“ und „Die 
Bäuerinnen des Bezirks“ 
luden zur Informationsver-
anstaltung „Frauen an der 
Spitze – Mein Weg zur Top-
funktion“ in den Hubertushof 
nach Bad Fischau. 
Die mehr als 100 Gäste – da-
runter waren auch einige 
Männer – verfolgten inter-
essiert die Erzählungen von 
Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner über ihren per-
sönlichen und politischen 
Werdegang. Als erste Lan-
deshauptfrau von Nieder-
österreich wünscht sie sich 
mehr Frauen, die „Ja“ zu 
Spitzenfunktionen sagen 

und sich in der Politik enga-
gieren. Die Sprecherin und 
Rezitatorin Bettina Rossba-
cher las aus den Erinnerun-

gen von Rosa Mayreder, die 
von 1858 bis 1938 lebte und 
eine Pionierin der Frauen-
bewegung war. Der Titel der 

Lesung war „Wie schade, 
dass du ein Mädchen bist!“.  
Im Interview schilderte Hel-
ga Kölndorfer ihre Karriere 
bis zur Vorständin des Fi-
nanzamts Neunkirchen-Wr. 
Neustadt. Hannelore Hand-
ler-Woltran zeigte ihren Weg 
zur Bürgermeisterin von 
Katzelsdorf auf und Monika 
Höller schilderte, wie sie zur 
ersten Leiterin einer Bauern-
kammer wurde. Die drei Vor-
sitzenden Anita Stadtherr, 
Susanne Schmid und Irene 
Neumann-Hartberger freuten 
sich über das große Interesse 
und waren sich einig: „Frau-
en müssen sich mehr zutrau-
en und den Mut haben, ihren 
Weg zu gehen, auch wenn es 
nicht immer einfach ist!“ 

Der Workshop für die fami-
lienfreundliche Gemeinde 
war sehr produktiv. Vor al-
lem hat sich die Jugend mit 
ihren Anliegen und Themen 
eingebracht. 37 Maßnahmen 
für neun Lebensbereiche 

wurden an diesem Abend er-
arbeitet. Diese Maßnahmen 
werden dem Gemeinderat 
zur Abstimmung vorgelegt 
und müssen in den nächsten 
drei Jahren umgesetzt wer-
den.

Im Rahmen einer festlichen 
Veranstaltung zeichnete Fa-
milienministerin Sophie Kar-
masin 112 Gemeinden aus Ös-
terreich für ihr Engagement 
für mehr Familienfreundlich-
keit aus.
Lanzenkirchen erhielt ge-
meinsam mit Bad Erlach, Bad 
Fischau, Katzelsdorf, Wiener 
Neustadt und Wöllersdorf das 
Grundzertifikat zur „famili-
enfreundlichen Region“. 

Nach zahlreichen Arbeits-
sitzungen wurden 13 Maß-
nahmen erarbeitet. Die 
Zusammenarbeit und die 
Maßnahmen dieser  Gemein-
den wurde in den Gemeinde-
räten beschlossen. Der Vorteil 
zur Familienfreundlichkeit 
soll sich für Familien über 
die Gemeindegrenzen hinaus 
erstrecken und die Angebote 
der einzelnen Gemeinden er-
gänzen. 

Frauen an der Spitze: Wege zur Topfunktion

Helga Kölndorfer, Anita Stadtherr, Landeshauptfrau Johanna 

Mikl-Leitner, Hannolore Handler-Woltran, Susanne Schmid, Irene 

Neumann-Hartberger, Monika Höller
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Familienfreundliche 
Region „Stadt und Land“ 

Workshop „Familien
freundliche Gemeinde“
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Richtig heizen

Unbeachtete Energiefres-
ser sind ungedämmte 
Heizungsrohre. Durch das 
Dämmen der Heizungsrohre 
gelangt	  die Wärme genau 
dorthin, wo sie gebraucht 
wird: In die Wohnräume! 
Das Dämmmaterial ist sehr 
günstig und kann selbst 
angebracht werden.

Idealtemperatur 
für jedes Zimmer
Nicht alle Räume müssen 
gleich stark beheizt werden: 
In Wohnräumen liegt bei 
alten Gebäuden die Wohl-
fühl-Temperatur bei etwa 22 
°C, am Gang, in Schlaf- und 
Abstellräumen kann die 
Temperatur abgesenkt wer-
den. Wenn ungenutzte Räu-
me genauso beheizt werden 
wie Aufenthaltsräume, geht 
viel wertvolle Energie ver-
loren. Die Absenkung der 
Raumtemperatur um nur 1 
°C bringt bereits eine Ener-
gie-ersparnis von 6 Prozent! 
Ein Thermostatventil hilft 
die Temperatur in jedem 
Zimmer zu regulieren: Das 
Ventil dreht die Heizung ab 
einem bestimmten, einge-
stellten Richtwert einfach 
ab!

Bei zu kalten Räumen wird 
meistens professionelle Hil-
fe gebraucht, die Ursachen 
können von einer schlecht 
eingestellten Heizkurve bis 
zur fehlenden hydraulischen 
Einregulierung reichen.

Heizen Sie Ihr Geld nicht 
zum Fenster hinaus! Hohe 
Heizrechnungen, zugige 
Räume und steigende Ener-
giepreise müssen nicht sein. 
Bereits durch einfache Maß-
nahmen kann jeder/ jede 
die Heizkostenrechnung 
senken und gleichzeitig den 
Wohnkomfort erhöhen.

Richtig Lüften
In der Heizsaison sollte man 
besonders auf das persön-
liche Lüftungsverhalten 
achten: Zu wenig Lüftung 
kann zu Schimmel führen, 
zu viel oder falsches Lüften 
zu hohen Energiekosten. 
Richtig Lüften bedeutet 
einmal pro Stunde für kurze 
Zeit Stoßlüften, auf keinen 
Fall sollten die Fenster nur 
gekippt werden. Je kälter 
und windiger es draußen 
ist, desto kürzer kann die 
Lüftungsdauer sein: Feuch-
te, verbrauchte Innenluft 
wird möglichst rasch gegen 
kalte, trockene Außenluft 
getauscht.
 
Heizsystem optimieren
Wenn die Heizkörper glu-
ckern oder gar nicht warm 
werden, hilft entlüften: Ein-
fach das entsprechende Ven-
til an jedem Heizkörper bei 
eingeschalteter Heizung mit 
einem Entlüftungsschlüssel 
so lange öffnen, bis die Luft 
entwichen ist. Entlüftungs-
schlüssel gibt es in jedem 
Baumarkt. 

Die Landesausstellung 2019 
in Wiener Neustadt bietet 
eine Möglichkeit, Lanzen-
kirchen als Tourismusstand-
ort in Niederösterreich be-
kannter zu machen. 
Derzeit wird intensiv mit der 
Stadt Wiener Neustadt und 
der Region Bucklige Welt, 
sowie den Wiener Alpen, 
über die Teilnahme an der 
Landesausstellung verhan-

delt und ein gemeinsames 
Angebot geschaffen. 
Weiters laufen die  Vorberei-
tungen für die Einrichtung 
eines „Bourbonen-Weges“, 
der die Geschichte der Bour-
bonen in Lanzenkirchen zei-
gen soll. Wir halten Sie am 
Laufenden. 
Ein Angebot des Lanzen-
kirchner Kultur-, Sport- und 
Freizeitausschuss

NÖ Landes­
ausstellung 

2019
Lanzenkirchner

Bourbonentracht
Interesse sich selbst

eine Bourbonentracht
unter Anleitung zu nähen?

Kommen Sie zum Infoabend!

10. Jänner 2018 
19.00 Uhr

Café Restaurant Adrienn

Umweltgemeinderat  
WILHELM 
PAUSCHENWEIN 

Stellen Sie bitte Ihren 
lamettafreien Christbaum 
bis spätestens 12 Uhr vor Ihre 
Haus- oder Garagentüre, 
falls Sie keine Möglichkeit 
zur Eigenverwertung haben. 
Die Christbäume werden 
am Samstag, den 13. Jänner 
2018, kostenlos von unseren 
Landwirten abgeholt. 

Ihr Bauernbund 
Lanzenkirchen

Christbaum-Sammelaktion 
Samstag, 13. Jänner 2018
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Unter dem Titel „erfolgreich. 
frau“ stellen Wir Niederös-
terreicherinnen-ÖVP Frau-
en erfolgreiche Frauen aus 
den Bezirken vor und an die 
Teilnehmerinnen unseres 
Frauenlehrgangs wurden die 
Diplome verliehen. 
„In Niederösterreich gibt es 
hunderte Frauen, die auf ih-
rem Gebiet erfolgreich sind. 
Dabei kann es sich um inno-
vative Unternehmerinnen 
handeln, es können auch 
Frauen sein, die durch frei-
willige Tätigkeit ihre Umge-
bung lebenswerter machen, 
eine Angestellte, die durch 
ihre Ideen und Engagement 
ihr Unternehmen besonders 
positiv dastehen lässt, Sport-
lerinnen, die Top-Leistun-
gen erbringen oder kreative 
Künstlerinnen – einfach Frau-
en aus jedem Gesellschaftsbe-
reich, die außergewöhnliches 
leisten“, erklärt Wir Niederös-
terreicherinnen-ÖVP Frauen 
Landesleiterin Landesrätin 
Petra Bohuslav. 

„In allen unseren Bezirken 
gibt es mit Sicherheit viele 
erfolgreiche Frauen, die da-
her einmal vor den Vorhang 
gebeten werden sollten. Da-
her starten wir jedes Jahr 
die Kampagne „erfolgreich. 
frau“, bei der außergewöhn-
liche Frauen nominiert 
werden und im Herbst von 
uns Wir Niederösterreiche-

rinnen-ÖVP Frauen aus-
gezeichnet werden“, so die 
Landesleiterin weiter. 
14 Tage lang konnte über 
unsere Homepage für die 
Nominierten gestimmt wer-
den. Die Votingsiegerin Bar-
bara Bürgmayr-Posseth hat 
in St. Leonhard am Forst 
eine Greißlerei mit regiona-
len Produkten eröffnet, wel-

ches von der Bevölkerung 
sehr gut angenommen wird. 
Mittels Juryentscheidung 
wurde auch noch Sabina 
Doria als Siegerin gekürt. 
Sie ist Mitbegründerin der 
First Responder im Bezirk 
Wiener Neustadt, ein Ein-
satzteam zur raschen Hilfe, 
die privat alarmiert werden 
können. Die beiden Siege-
rinnen dürfen sich über ein 
entspanntes Wochenende 
im „la pura women´s health 
resort kamptal“, gesponsert 
von VAMED, freuen. 

„Oft ist es so, dass Frauen für 
ihre besonderen Leistungen, 
interessanten Ideen und 
außergewöhnlichen Aktivi-
täten nicht genug Anerken-
nung bekommen. Wir wol-
len mit dieser Aktion diesen 
Frauen eine Plattform bieten 
und sie vor den Vorhang ho-
len“, so Landesleiterin LR 
Petra Bohuslav von Wir Nie-
derösterreicherinnen-ÖVP 
Frauen. 

Bei teils nebeliger Witterung 
und idealen Wandertempe-
raturen machten sich über 40 
Wanderbegeisterte auf den 
Weg zur Waldschenke nach 
Wiesen. Organisiert vom Ob-
mann des ÖAAB Lanzenkir-
chen Florian Sebesta konnten 
die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine perfekte 
Wanderung genießen. Beim 
Steinköpfl war die Labestati-
on eingerichtet und dort wur-

de auch eine Wandergruppe 
aus Wiesen rund um Bürger-
meister Matthias Weghofer 
getroffen. 
Die Route führte Richtung 
Kaiserwald zum Steinköpfl 
bis zur Waldschenke nach 
Wiesen. Ein schöner Wander-
tag, der die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer dann auch 
mit herrlichem Sonnenschein 
und wunderbarer Aussicht 
belohnte. 

GR Ing. Franz Novy, ÖAAB-Bezirksobmann Bgm. Thomas 

Heissenberger, ÖAAB-Obmann Florian und Aniko Sebesta,  

LAbg. Franz Rennhofer, Bürgermeister Bernhard Karnthaler

Sabina Doria: Prämierung zur 
erfolgreichen Niederösterreicherin

Landesleiterin LR Dr. Petra Bohuslav, Vzbgm. Heide Lamberg, 

Sabina Doria, Susanne Schmid, LGF Dorothea Renner
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Wandern zum National
feiertag mit dem ÖAAB
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Geschäftsführender 
Gemeinderat 
DAVID DIABL

Golfplatz und 
Siedlungserweiterung:
Wertvoll für Lanzenkirchen

Junges Wohnen: 

Leistbare Wohnungen sind 
heutzutage schwer zu fin-
den. Wir schaffen in Zukunft 
für unsere jungen Bürger 
diesen Wohnraum in der 
neuen Siedlung!

Gemeindefinanzen: 

Die Errichtung des Golfplat-
zes und die Schaffung von 
Wohnraum in der neuen 
Siedlung wird von den 
Projektbetreibern gemein-
sam mit Wohnbauträgern 
vorangetrieben. Bei der 
Errichtung der Infrastruktur 
(Straße, Kanal, etc.), für die 
die Gemeinde grundsätz-
lich zuständig wäre, haben 
intensive Verhandlungen 
mit den Projekttanten 
stattgefunden. Dabei wurde 
eine Lösung gefunden, die 
die Finanzen der Gemeinde 
nicht belasten. Ich freue 
mich schon jetzt auf die 
weiteren Umsetzungen 
und werde diese weiter mit 
Begeisterung begleiten!

Ich wünsche Ihnen ein  
schönes Weihnachtsfest!

Ihr
Geschäftsführender
Gemeinderat
Ing. David Diabl

Liebe Lanzenkirchnerinnen 
und Lanzenkirchner!

In den letzten Jahren wurde 
viel über den zusätzlichen 
Bau eines Golfplatz und 
der Siedlungserweiterung 
in Föhrenau/Lanzenkirchen 
gesprochen – positiv wie 
auch negativ. 

Ich bin stolz, dass wir dieses 
Projekt gestartet haben. 
Persönlich halte ich es aus 
folgenden Gründen für das 
wertvollste Vorhaben, das 
wir aktuell in Lanzenkirchen 
umsetzen. Konkret möchte 
ich dazu folgendes nennen:

Siedlungserweiterung: 

In den letzten Jahrzehnten 
wurden im Ortsteil Föh-
renau keine Baugründe 
neu durch die Gemeinde 
aufgeschlossen. Für Inter-
essierte ist es möglich diese 
zu erwerben.

Wirtschaft: 

Wir werten die gesamte 
Region auf. Lanzenkirchen 
wird zu einer Golfdestinati-
on. Das kurbelt den Touris-
mus und damit auch die 
Wirtschaft an, wovon auch 
unsere Gastronome profitie-
ren können.

Am 7. Oktober heulten  in 
Lanzenkirchen die  Sirenen. 
An diesem Tag wurden in 
allen NÖ Gemeinden die Zi-
vilschutzsirenen auf ihre 
Funktion geprüft und alle 
Sirenensignale durchge-
spielt. Die Bürger wurden zu-
sätzlich von den Zivilschutz-
beauftragten GGR Martin 
Karnthaler und GR Corinna 
Pock informiert.
Die Arbeit des Zivilschutz-
verbandes beschränkt sich 
nicht auf den einen Tag im 

Jahr, sondern ist Tag für Tag 
für Sie da. Der Schutz der 
Menschen  ist vorrangiges 
Ziel des Zivilschutzes. Mit 
dem Zivilschutz möchte der 
Staat seinen Bürgern helfen, 
Katastrophen und Notsitu-
ationen bestmöglich zu be-
wältigen. 
Der österreichweite Zivil-
schutztag dient dazu, die 
Bevölkerung zu informieren 
und zu sensibilisieren. Eine 
Katastrophe oder ein Unglück 
kann jeden treffen. 

Zivilschutztag 2017
GR Corinna Pock, Alexander Udvardi, GGR Martin Karnthaler

Musterung der Stellungspflichtigen. Einer Tradition fol-
gend luden Bürgermeister Bernhard Karnthaler und Jugend
gemeinderat David Diabl nach der zweitägigen Musterung die 
Stellungspflichtigen aus Lanzenkirchen zu einem Essen ins 
Café-Restaurant Adrienn ein. Die Musterung findet bei der 
Stellungskommission in St. Pölten statt, die Gemeinde leistet 
einen Beitrag zur Verkehrssicherheit und übernimmt die Bus-
kosten. Am Foto: David Diabl, Marco Schmid, Philipp Eidler, 
Kevin Steurer, Matthias Filz, Andreas Prinz, Christoph Samm, 
Bürgermeister Bernhard Karnthaler. 
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In den Gemeindezeitungen 
stellen wir die Mitglieder des 
Gemeinderates vor. Diesmal 
sprechen wir mit Gemeinde-
rat Manfred Grimm.

Herr Grimm, bevor wir 
zu den Fragen über die 
Gemeinde kommen, was 
machen Sie privat? Stellen 
Sie sich kurz vor.

Mein Name ist Manfred 
Grimm und ich bin am 
05.08.1940 geboren. Ich bin 
verheiratet und wohne im 
Rosental. Zu meinen Ho-
bbies zählen ausgedehnte 
Radtouren, die mich durch 
ganz Europa führen.

Was hat Sie bewogen zu 
kandidieren und seit wann 
und wofür sind Sie im Ge-
meinderat tätig?

Ich bin seit dem Jahr 2005 
im Gemeinderat vertreten. 
Bewogen hat mich die Mög-
lichkeit der aktiven Mitge-
staltung im eigenen Ort. 
Im Gemeinderat setze ich 
mich vor allem für die Um-
welt, für die Wasserversor-
gung und für den Sozialdienst 
ein. Im Umweltbereich habe 
ich mich eingesetzt, dass wir 

rund 1000 Lichtpunkte der 
Straßenbeleuchtung auf die 
energiesparende LED-Be-
leuchtung umgestellt haben. 
Damit konnten wir die In-
standhaltungskosten halbie-
ren und die Energiekosten 
konnten jährlich um 11.000 
Euro gesenkt werden. 
Neben der Tätigkeit als Ver-
treter in diversen Verbänden 
– z.B. im Wasserleitungs-
verband oder im Abfallwirt-
schaftsverband – habe ich 
einen Sozialdienst initiiert. 
Dabei fahren wir mit älteren 
Menschen, die in ihrer Mobi-
lität eingeschränkt sind, zu 
Ärzten oder Apotheken. Die-
ses Thema liegt mir sehr am 
Herzen. 

Welche Projekte möch-
ten Sie in Lanzenkirchen 
zukünftig umsetzen? Wo 

werden Sie sich besonders 
einbringen?

Grundsätzlich möchte ich 
die Gemeinde in den zahlrei-
chen Bereichen, in denen sie 
tätig ist, immer am aktuellen 
Stand halten, damit das An-
gebot für die Bürger attrak-
tiv bleibt. Außerdem möchte 
ich zur leichteren Durchfüh-
rung der Sozialdienste zu-
künftig einen Elektrobus 
anschaffen, um einerseits 
mehr Platz zur Verfügung 
zu haben und andererseits 
könnte dieser auch im Rah-
men des E-Carsharings von 
anderen Personen genutzt 
werden. Damit schaffen wir 
auch für die Umwelt einen 
Vorteil, wenn das Fahrzeug 
elektrisch angetrieben und 
von mehreren Personen ge-
nutzt wird. 

Mein Lieblingsplatzerl ...
„Schon 1983 war mir 

bei diversen Wald und 

Geländeläufen aufgefallen, 

dass es sich hier an 

diesem Ort um einen 

ganz besonderen Platz auf 

dieser Erde handelt. Die 

landschaftliche Schönheit 

und die Nähe zum Gewässer 

verbunden mit dem Blick auf 

die wunderschöne Bergkirche 

bildet für mich bis zum 

heutigen Tag den Eindruck, 

dass es sich hier um einen 

Kraftplatz handelt, bei dem 

man sich entspannen und 

neue Energie aufladen kann.“

Mit diesen eindrucksvollen 

Worten beschreibt Dino 

Struger sein Lieblingsplatzl 

Manfred Grimm: „Anliegen der 
älteren Menschen sind mir wichtig“

Gemeinderat Manfred Grimm
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Nach dem Ausscheiden von 
„Mia Gelateria“ am Wiener 
Neustädter „Marienmarkt“ 
wurde rasch ein Nachfolger 
gefunden. Der neue Mie-
ter für den frei gewordenen 
Stand ist der Lanzenkirchner 
Landwirt Johann Dorfmeis-
ter. Er wird in Zukunft frische 
Fleisch- und Wurstspeziali-
täten aus eigener Produktion 
anbieten und damit das Sor-
timent des Marktes massiv 
bereichern. 
„Es freut mich sehr, dass wir 
so rasch einen hervorragen-
den Nachmieter für den frei-
en Stand gefunden haben. 
Das zeigt, dass der ‚Marien-
markt‘ für Händler ein sehr 
interessanter Standort ist 
und funktioniert. Besonders 
positiv ist, dass wir mit Jo-
hann Dorfmeister eine ganz 
neue Produktpalette auf 
den Markt und in die Innen-
stadt bringen, die von vielen 
Menschen auch gewünscht 
wurde. Mit frischen Fleisch- 
und Wurstspezialitäten aus 
eigener Schlachtung aus der 
Region setzen wir hier einen 
ganz wesentlichen Impuls. 
Ich wünsche der Familie 
Dorfmeister schon jetzt viel 
wirtschaftlichen Erfolg und 

freue mich auf die Eröff-
nung des neuen Standes“, so 
Bürgermeister Mag. Klaus 
Schneeberger. 
Udo Landbauer, der für 
das Marktwesen zuständi-
ge Stadtrat, zum „Marien-
markt“-Neuzugang: „Mit Jo-
hann Dorfmeister erhöhen 
wir den Anteil der Stände mit 

Handel gegenüber der Gas-
tronomie weiter und damit 
auch den Marktcharakter. Es 
ist eine absolute Win-win-Si-
tuation, die wir damit schaf-
fen. Der Markt gewinnt einen 
zugkräftigen Standler dazu 
und die Kundinnen und Kun-
den ein Angebot mitten im 
Herzen der Stadt, das sie so 

bislang nicht hatten. Damit 
zeigt sich allen Unkenrufen 
zum Trotz, wie attraktiv der 
‚Marienmarkt‘ ist und dass 
der Wechsel eines Standbe-
treibers auch eine ganz neue 
Qualität bringen kann.“ 

Zum neuen Stand 
• � Die Familie Dorfmeister 

betreibt in Lanzenkirchen/
Haderswörth einen land-
wirtschaftlichen Betrieb 
mit 12 Hektar Ackerland 
sowie Zucht- und Mast-
schweinen. Johann Dorf-
meister ist gelernter Flei-
scher.

• � Die eigenen Produkte 
(Fleisch und Wurst sowie 
Gebäck und Mehlspeisen) 
werden direkt am Hof in ei-
nem Bauernladen verkauft 
und nun auch am „Marien-
markt“ auf dem Hauptplatz 
angeboten. An den Vormit-
tagen wird eine Mitarbei-
terin im Stand stehen, am 
Nachmittag Chef Johann 
Dorfmeister selbst. 

• � Der neue Stand heißt „Dorf-
meister. Fleisch-Wurst-Spe-
zialitäten“. 

• � Weitere Infos:  
www.dorfmeister-farm.at 
www.marienmarkt.at 

Familie Dorfmeister eröffnet 
neuen Stand am Marienmarkt

Der Weltspartag stand bei der Raiffeisenbankstelle in Lanzen-
kirchen ganz im Zeichen der persönlichen Kundenbetreuung. 
Deshalb erwarteten Kunden und Interessierte neben einer 
interessanten Sparbuchaktion auch tolle Geschenke und ein 
vielfältiges Aktionsprogramm sowohl für die Kinder als auch 
für Erwachsene.

Vizebürgermeister Christian Stocker, Bürgermeister Klaus 

Schneeberger, die Mitarbeiterinnen Katharina Karner, Kerstin 

Krientsch und Theresia Windbichler sowie Johann und Brigitte 

Dorfmeister � Foto: Stadt Wiener Neustadt/Pürer

Weltspartag in der
Raiffeisenbank
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Die Firma Elektro Götz wird 
sich neu im Gewerbepark 
Lanzenkirchen ansiedeln. Die 
Bauarbeiten dazu haben diese 
Woche begonnen. Firmenin-
haber Daniel Götz plant, dass 
der Neubau und die komplett 
Übersiedelung der Fima mit 
22 Mitarbeitern im Juni 2018 
abgeschlossen ist. 
Die Firma ist spezialisiert auf 
Elektroinstallation, Audio- 
und Videosprechanlagen, 
Blitzschutzanlagen, Alarm-
anlagen und Sicherheitstech-
nik sowie die Installation von 

Photovoltaikanlagen. Bisher 
war die Firma in Lichten-
wörth angesiedelt. 
Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler und VP-Obmann 
Markus Kitzmüller-Schütz: 
„Wir freuen uns über die An-
siedelung der Firma Elektro 
Götz. Die Marktgemeinde 
Lanzenkirchen ist ständig 
bemüht, ein guter Partner 
und ein guter Boden für re-
nommierte Unternehmen zu 
sein und damit Arbeitsplätze 
im Ort zu schaffen.“ 
www.etgoetz.at 

Seit rund einem halben Jahr 
ist die Lanzenkirchnerin 
Andrea Kapoun M.A. mit Gra-
fiklounge im Bereich Werbe-
grafik-Design selbstständig 
tätig. Sie unterstützt regio-
nale Klein- und mittelständi-
sche Unternehmen mit indi-
viduellen Designlösungen. 
„Ich möchte Bewusstsein da-
für schaffen, dass ein profes-
sionell gestalteter Werbeauf-
tritt den Unternehmenserfolg 
wesentlich steigern kann“, 
erklärt die Inhaberin von Gra-
fiklounge. 
Das Leistungsangebot reicht 
vom klassischen Print-Design 
(Gestaltung von Drucksorten) 
über Web-Design (Gestaltung 
Ihrer Firmenhomepage, Soci-
al Media-Seiten) bis hin zum 
Corporate-Design (Logo- und 
Unternehmensdesign).
Auf den Bereich Webdesign 
legt sie besonderes Augen-
merk. „Das Internet ist der 

erste und wichtigste Infor-
mationskanal! Daher ist es 
für alle Firmen wichtig, eine 
professionelle Firmenhome-
page einzurichten, um bereits 
beim Erstkontakt mit potenti-
ellen Kunden Interesse zu we-
cken“, so die Jungunterneh-
merin. Grafiklounge bietet 
hier maßgeschneiderte Lö-
sungen auf dem aktuellsten 
Stand der Technik und berät 
Sie gerne auch über Optimie-

rungsmöglichkeiten beste-
hender Websites. 
„Besonderen Wert lege ich 
auf ein transparentes und 
angemessenes Preis-Leis-
tungs-Verhältnis. Auch für 
kleine Budgets finden wir 
passende Lösungen“, betont 
Andrea Kapoun. Mit ihr ha-
ben Unternehmen einen er-
fahrenen Werbeprofi an ihrer 
Seite. „Mein Masterstudium 
Information, Medien und 
Kommunikation sowie rund 
15 Jahre Berufspraxis in ei-
ner Führungsposition sichern 
Ihnen Vorteile durch einen 
kompetenten Partner.“ 

Termine für Informations- 
und Beratungsgespräche 
nach Vereinbarung: 
Grafiklounge 
Andrea Kapoun M.A.
Tel.: 0680 50 31 685 
office@grafiklounge.at 
www.grafiklounge.at 

Der Lanzenkirchner Andreas 
Kornhofer übernimmt die 
Leitung des Red Bull Media 
House Verlags. Kornhofer 
war zuvor unter anderem 
als Editorial Director sowie 
als Herausgeber von „Servus 
in Stadt & Land“ und „Berg-
welten“ im Red Bull Media 
House tätig. Wir wünschen 
viel Erfolg!

Daniel, Stefanie und Nicole Götz mit Bürgermeister Bernhard 

Karnthaler, VP Lanzenkirchen-Obmann Markus Kitzmüller-Schütz 

und Tochter Marlene

Elektro Götz siedelt 
nach Lanzenkirchen

Grafiklounge – Ihr Spezialist
für Werbegrafik-Design

Andreas Kornhofer 
leitet Red Bull Media 
House Publishing
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Sie suchen ein besonderes 
Weihnachtsgeschenk für Ihre 
Liebsten? Dann schauen Sie 
doch bei diesen Geschäften in 
Lanzenkirchen vorbei...

Lanzenkirchen unter

Im Weltladen finden Sie eine große Auswahl an 

Geschenken für Nikolo, Advent und Weihnachten – 

Schmuck, Modeaccessoires, Dekoartikel, Klangschalen, 

Kerzen und Düfte, Naturkosmetik, natürliche 

Spielsachen, Zotter-Schokoladen, Bio-Lebensmittel...

Hauptplatz 1  •  Tel.: 0676/695 45 21 

www.weltladen.at/lanzenkirchen

Weltladen: Wertvolles für 
Weihnachten aus aller Welt

Kleidung, Taschen, Möbel, Geschenkartikel, 
Inneneinrichtung und vieles mehr findet sich im 
umfangreichen Sortiment.

Ofenbachstraße 14  •  www.michlhof.net
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10  – 18 Uhr, Sa. 9  – 12 Uhr

Zechmeister's Michlhof
Wohn- und Geschenkideen

Für Weihnachten oder besondere Anlässe gibt es 
unseren Schmankerlkorb, gefüllt mit frischen Produkten, 
bis hin zum Genuss-Körbchen mit verschiedenen 
Schnäpsen und edlen Weinen!

Wiener Neustädter Straße 6
www.bauernladen-stocker.at
Öffnungszeiten: Fr. 8 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr

Stocker – Bauernladen

Bei uns findest du eine große Auswahl an Fußball-Schuhen, sowie das passende Zubehör. Das ideale Weihnachtsgeschenk sind unsere Gutscheine.
Gewerbepark C1  •  www.soccercity.ccÖffnungszeiten: Mo. bis Fr. 13 – 18 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

Soccercity – das Fachgeschäft 
für Fußballer

dem Weihnachtsbaum
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„Eine funktionierende Nah-
versorgung ist ein wichtiger 
Beitrag für hohe Lebensqua-
lität in Lanzenkirchen. Sie 
macht Ortskerne attraktiver, 
schafft Arbeitsplätze sowie 
regionale Wertschöpfung. Da-
her wollen wir auf der einen 
Seite das Bewusstsein schär-
fen, beim Nahversorger ein-
kaufen zu gehen und auf der 
anderen Seite mithelfen, dass 
Angebot, Qualität und Um-

feld stimmen“, betont Bürger-
meister Bernhard Karnthaler.
Vor kurzem wurde auch die 
Unterstützungsaktion für 
Nahversorger „nah, sicher!“ 
wieder gestartet, die von der 
Volkspartei NÖ, dem Wirt-
schaftsbund NÖ und weiteren 
Partnern getragen wird. 
Am Foto: GR Markus Kitz-
müller-Schütz, Beatrix Kölbl, 
Bgm. Bernhard Karnthaler 
und GGR David Diabl

Ende September lud Harald 
Thurner im Festzelt vor sei-
nem Firmengebäude in den 
Gewerbepark Lanzenkirchen 
ein. Der Grund zum Feiern 
war: Das 10 Jahre Jubiläum 
der Firma Security Access 
GmbH. 
Dabei kamen viele Geschäfts-
partner, Freunde und Wegbe-
gleiter zur Feier. Unter den 
Ehrengästen: Landesrätin 
Dr. Petra Bohuslav, Bundes-
rat Martin Preineder, Bürger-
meister Bernhard Karnthaler, 
Wirtschaftskammer-Bezirks-
stellenleiter Mag. Bernhard 
Diessauer-Stanka, VP-Ob-
mann Markus Kitzmül-
ler-Schütz und der Direktor 
des Allianz-Stadion von Ra-
pid Wien Harry Gartler. Mo-
deriert wurde der Abend von 
Andy Marek. 

Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler dazu: „Ich kenne 
Harald Thurner seit seiner 
Kindheit. Er hat einen benei-
denswerten Werdegang hin-

ter ihm. Vom Schlosser-Lehr-
ling, zum Prokuristen eines 
internationalen Konzerns bis 
hin zu heutigen Selbständig-
keit. Wir, als Gemeinde, sind 
sehr stolz auf den Leitbetrieb 
Security Access, auf Inhaber 
Harald Thurner und auf sein 
engagiertes Team.“ Bürger-

meister Bernhard Karntha-
ler und Bundesrat Martin 
Preineder wurden dabei zum 
Interview mit Andy Marek 
geladen. 
Im Zuge des Festakt wurde 
von Prokurist Thomas Widek 
auch neue Produkte vorge-
stellt. Harry Gartler stellte 

das Stadion-Projekt von Ra-
pid Wien, wo Security Access 
das Zutrittssystem sowie die 
Videoüberwachung konzi-
pierte und installierte, vor. 
Harry Gartler übergab an 
Harald Thurner, ein beken-
nender Rapid-Fan, ein von 
allen Spielern signiertes Ra-
pid-Trikot mit der Rücken-
nummer 10. 

Landesrätin Dr. Petra Bohus-
lav bedankte sich in ihrer 
Festrede für den unterneh-
merischen Mut von Harald 
Thurner. Im Anschluss wur-
den alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter auf die Büh-
ne gebeten und von Harald 
Thurner persönlich mit ei-
nem Geschenk bedankt – be-
sonders hervorzugehen sind 
hier Ing. Bernd Tuchschmidt 
und Monika Freytag die von 
Beginn an im Unterneh-
men sind. Besonders dankte 
Thurner seiner Familie rund 
um Ehefrau Daniela, Töchter 
Lara und Julia. 

Security Access feierte 10 Jahre!

VP Lanzenkirchen-Obmann Markus Kitzmüller-Schütz, Bürgermeister 

Bernhard Karnthaler, Daniela und Harald Thurner, Landesrätin  

Petra Bohuslav und Andy Marek

Aktion „nah-sicher!“
Karnthaler/Kitzmüller: Starkes Bekenntnis
für die regionalen Nahversorger 

Bürgermeister Karnthaler: „Lanzenkirchen ist stolz auf diesen Leitbetrieb!“
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Schon immer hatte die Musik einen vorrangigen Stel-
lenwert in meinem Leben. Da mir jedoch das Erler-
nen des Gitarrenspieles in den jungen Jahren nicht 

ermöglicht wurde („Du lernst einmal Blockflöte und dann 
schauen wir weiter!“ Ich bin überzeugt davon, dass auf-
grund dieses Satzes der Musikwelt schon viele Talente ab-
handen gekommen sind!), bin ich erst als 40-jähriger wie-
der darauf zurück gekommen und habe mir meine erste 
Bassgitarre gekauft. 

In einem Lokal in Wiener Neustadt wurde ich bei einer so-
genannten „Jam Session“ zufällig auf die Bühne gebeten, 
wo ich auf Anhieb relativ viele Lieder frei begleiten konnte.
Der Session-Leiter erkannte mein Talent und bat mich 
beim nächsten mal wieder dabei zu sein, und nahm mich 
auch zu Jam Sessions nach Wien mit. Seit 3 Jahren stehe 
ich nun regelmäßig als Bassist auf der Bühne (manchmal 
singe ich auch - dies jedoch hauptsächlich beim Lanzen-
kirchner GOSPELCHOR unserer Pfarrgemeinde).

Derzeit bin ich Bas-
sist in 3 Bands. Meine 
erste, wo ich fix dabei 
war, möchte ich hier 
gerne vorstellen – die 
Band „Ostwärts“. 
Beheimatet sind wir 
im Bezirk Wiener Neu-
stadt und bestehen aus 
folgenden Musikern: 
Bass: Franz Novy • Ge-
sang/Gitarre: Helmut 
Woch • Gitarre/Back-
ground: Stefan Wu-
ketich • Schlagzeug: 
Daniel Wuketich

Wir verstehen uns nicht als Tanz- oder Hochzeitsband, 
sondern  rocken in Lokalen, Clubs, auf Festivals sowie Ver-
anstaltungen von Gemeinden und Kulturvereinen. Unser 
aktuelles Programm (Dauer ca 2,5 Stunden), mit dem wir 
bereits bei Auftritten erfolgreich unser Publikum begeis-
tern konnten, heißt „Ostbahn fia Olle“. Darin interpretieren 
wir Hits von Kurt Ostbahn. Natürlich haben wir auch Rock- 
und Pop-Songs aus den letzten Jahrzehnten im Repertoire, 
die wir in künftigen Programmen wieder spielen werden.

Infos, Fotos und Videos, gibt es auf unserer  Ostwärts-Face
book-Seite: www.facebook.com/ostwaerts. Bitte besuchen 
Sie auch unsere Homepage www.ostwaerts.weebly.com.
Kontakt per E-Mail: helmut.woch@gmail.com

Gemeinderat Franz Novy

Die aus Lanzenkirchen 
stammende Musikerin Mag. 
Ines Schüttengruber erhielt 
am 3. November von  Lan-
deshauptfrau  Mag. Johanna 
Mikl-Leitner den „Kultur-
preis des Landes NÖ“ in der 
Kategorie Musik verliehen.
Bei der Verleihung waren 
auch Vertreter der Markt-
gemeinde Lanzenkirchen 
dabei, u.a. Bürgermeister 
Bernhard Karnthaler sowie 

BR Martin Preineder, diese 
gratulierten herzlichst.

Am Foto: Edeltraud Schüt-
tengruber, Josef „Schne-
ckerl“ Schultner, BR Martin 
Preineder, Johannes mit 
Tochter Mag.  Ines Schüt-
tengruber, Bgm. Bernhard 
Karnthaler, Vizebgm. Hei-
de Lamberg, GGR Martin 
Karnthaler, GR Manfred 
Grimm, Monika Metzner

„Welcome to Basin Street“. Der Lanzenkirchner Kulturherbst 
wurde mit einem gemütlichen Abend mit sehr guter Bluesmu-
sik unter dem Titel „Welcome to Basin Street“ und gutem Wein 
vom Heurigenwirt Fingerlos fortgesetzt. Die Besucher haben 
sich fast wie in New Orleans versetzt gefühlt. Es war ein gelun-
gener Abend der anderen Art. Am Foto: Kulturausschuss-Ob-
mann GGR Martin Karnthaler, Vizebürgermeisterin Heide 
Lamberg, Peter Fridecky, Cyril Gurtner, GGR Sabina Doria, GR 
Florian Sebesta
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Kulturpreis für
Ines Schüttengruber
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Neben seinen kommerziellen Arbei-
ten legt Thomas Gobauer sein Haupt-
augenmerk auf seine freien Projek-
te. Am 11. November ist sein erstes 
Buch erschienen. 

All seinen fotografischen Arbeiten, die 
als freie Projekte in den letzten Jahren 
entstanden sind, liegt ein gemeinsamer 
Nenner zugrunde: der Aspekt der Wert-
schätzung. 
So heißt die erste Publikation von Tho-
mas Gobauer auch „Wertschaetzung“. 
Die  Motivation hinter den Bildern be-
schreibt er wie folgt : 

„Etwas  wertzuschätzen  ist wie eine 
Gabe. In der heutigen Zeit scheint es mir 
wie eine der Wichtigsten überhaupt. 

Es geht nicht darum, diesen  Begriff  nur 
alleine auf sich selbst zu beziehen. Zu-
mindest den positiven Aspekt dieses Wor-
tes.

Es ist, als würde Superman größenwahn-
sinnig,  so verteilt es sich mit der Gerech-
tigkeit gerade auf der ganzen Welt. 

Die, die sie sich verdienen würden, zeigen 
sie niemals um ihrer Selbstwillen und 
die, die sie bekommen, nutzen sie scham-
los aus.

Es geht um unkontrollierbaren, zu 
Unrecht ermächtigtem Konsumüber-
fluss,  vergeblichen Bemühen um ober-
flächliche Anerkennung 

und um die Überlegung, ob so vieles nicht 
leichter wäre mit Wertschaetzung als 
Kredo für sich und die anderen.“

Das Buch ist in der ersten Auflage auf 
100 Stück limitiert, handsigniert und 
um 69 Euro unter www.thomasgobauer.
com/shop erhältlich. Nähere Informati-
onen unter www.thomasgobauer.com.

Wertschaetzung: Erstes Buch
von Thomas Gobauer erschienen!

Gospel und Pop 
mit Vienna Voices
Bei der zweiten Veranstal-
tung des Lanzenkirchner 
Kulturherbstes durften die 
interessierten BesucherIn-
nen den Klängen von Gos-
pelsongs lauschen. Und 
nicht nur das. Der Gospel-
chor„Vienna Voices“ schaff-
te es bereits nach kurzer Zeit 
das Publikum nicht nur mit-
hören sondern auch mitfüh-
len zu lassen. 
Die Zuhörerinnen und Zu-
hörer waren bald in die 
rhythmischen Klänge des 
Chors miteingebunden und 

konnten die gleiche Kraft 
und Freude spüren, wie die 
SängerInnen und Musiker 
auf der Bühne. 
Die emotionale Performance 
machte es möglich, dass der 
„Funke“ auf das Publikum 
übergesprungen ist. Der 
kräftige, wenig komplizier-
te Rhythmus animierte die 
ZuhörerInnen zum Mitklat-
schen. 
Phasenweise wurde sogar 
mitgesungen und in Ansät-
zen mitgeschwungen. Ver-
feinert wurde das Programm 

durch Interpretationen von 
bekannten Pop-Songs. 
Eine tolle Leistung von „Vi-
enna Voices“ – Kompliment 
auch an das begeisterte Pub-
likum. 

Am Foto oben: Die Mitglie-
der des Gospelchor Vien-
na Voices und der Obmann 
des Kulturausschusses, ge-
schäftsführender Gemein-
derat Martin Karnthaler
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Die Gemeinde zum Nachlesen: www.lanzenkirchen.gv.at
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Auch in diesem Jahr waren Schülerinnen und Schüler 
beim 20. Lanzenkirchner Ortslauf am 8. Oktober dabei. 
4 Staffeln sind angetreten und haben sich sehr gut ge-
schlagen. Eine Staffel konnte sogar den gesamt zweiten 
Platz erreichen. Wir gratulieren den tapferen Läuferinnen 
und Läufern! Am Foto: Vizebgm. Heide Lamberg, Organi-
sator Dino Struger mit den sportlichen Schülerinnen und 
Schülern der Sta. Christiana

Anlässlich des Tages des Ap-
fels gab es im Pädagogischen 
Zentrum Frohsdorf zahlrei-
che Aktivitäten und Akti-
onen rund um das Thema 
Apfel– so wurden in den Res-
taurant- und Betriebsküchen 
der HLW die Äpfel zu köst-
lichen Speisen verarbeiten 
oder BAfEP-Schülerinnen 

und Schüler organisierten 
für Volksschulkinder einen 
Workshop zum Mitmachen. 
In der NMS gab es Sachkun-
de und Kreativangebote zum 
Thema Apfel. Besonderen 
Anklang fanden auch die 
knackigen Äpfel, die am Vor-
mittag im ganzen Haus ver-
teilt wurden. 

Weltfriedenstag Sta. Christiana Frohsdorf. Anlässlich des Weltfriedenstages versammelten sich auch heute die Kindergartenkinder, die 

SchülerInnen der Volksschule, NMS, HLW und BAfEP des Schulstandortes Sta. Christiana Frohsdorf sowie Sr. Nicole und die PädagogInnen 

im Schulhof, um ein Zeichen für ein friedvolles Zusammenleben zu setzen. Heuer formten wir ein farbenfrohes „Haus mit Herz“, welches 

das Miteinander, den Zusammenhalt und den Umgang untereinander sowie die zahlreichen bunten Persönlichkeiten in unserer Schule 

widerspiegelt. Mit musikalischer Umrahmung wurde die gemeinsame Feier zusätzlich bereichert. 

Tag des Apfels in der 
Sta. Christiana Frohsdorf

Nadine Breitsching, Georg Enzinger, Ronja Eidler, Koch Marcel 

Alfanz, Yvonne Binder Melanie Leimer, Elena Slimar, Hanna Rathner

Schüler/innen der Sta. Christiana beim 
Lanzenkirchen Ortslauf erfolgreich! 
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Hildegard BAUER (80)Maria HADL (80)

Wir gratulieren
zum Geburtstag:

Maria LECHNER (80) Johann RADAX (80)Johann KLAWATSCH (80)

Ludmilla FRÜHWIRTH (90) Wilfriede und Werner FRÖSTL

Wir gratulieren zur 
Goldenen Hochzeit:
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Unternehmer Bruno Vallandt feiert 50er und BVB-
Firmenjubiläum. Am Freitag, den 22. September lud Bruno 
Vallandt am Firmengelände der BVB Baumaschinen Gmbh 
in den Gewerbepark Lanzenkirchen ein. Es gab mehrere 
Gründe zu feiern: 10 Jahre Standort Lanzenkirchen und der 
50. Geburtstag von Gründer Bruno Vallandt. Dabei kamen 
viele Geschäftspartner, Freunde und Wegbegleiter zur Feier. 
Unter den Ehrengästen: Bürgermeister Bernhard Karnthaler, 
VP-Obmann Markus Kitzmüller-Schütz und Huppenkothen-
Geschäftsführer Ing. Wolfgang Rigo. Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler dazu: „Die Marktgemeinde versucht laufend 
ein guter Partner und ein guter Boden für renommierte 
Unternehmen zu sein und damit Arbeitsplätze im Ort zu 
schaffen. Aber das alleine ist zu wenig. Es braucht auch 
starke, innovative Unternehmer wie Bruno Vallandt – 
herzliche Gratulation zum Firmenjubiläum und zum 
besonderen Geburtstag.“ Am Foto: Geschäftsführer Ing. 
Wolfgang Rigo (Huppenkothen GmbH), Kerstin und Bruno 
Vallandt, Bürgermeister Bernhard Karnthaler, VP-Obmann 
Markus Kitzmüller-Schütz 

Gastwirt Alfred „Koxi“ Koglbauer feierte seinen 50. 
Geburtstag: Zu einer stimmigen Feier lud Gastwirt Alfred 
„Koxi“ Koglbauer am 30. September in sein Gasthaus 
in Föhrenau ein. Viele Freunde und Verwandte waren 
gekommen um mit den Jubilar zu feiern.  Bürgermeister 
Bernhard Karnthaler überbrachte seitens der Marktgemeinde 
Glückwünsche sowie ein Geschenk. „Wir bedanken uns bei 
seiner Arbeit als Gastwirt. Alfred Koglbauer, unser Koxi, ist 
ein Föhrenauer Original“, betonte Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler bei der Feier. Am Foto: Wirt Alfred Koxi Koglbauer 
mit Tochter Bianca Dachler, Gattin Gertraud Dachler, Tochter 
Sabrina Koglbauer und Bürgermeister Bernhard Karnthaler

Andreas Wolf feierte seinen 50er! Andreas Wolf, Geschäfts-
führer der MAPEI GmbH und ehemaliger Gemeinderat, 
feierte am Samstag, den 7. Oktober seinen 50. Geburtstag. 
Bürgermeister Bernhard Karnthaler überraschte ihn mit 
einem Hackstock als Geschenk. Gefeiert wurde dann mit 
Verwandten und Bekannten in Wolfs ehemaliger Heimat in 
der Steiermark beim Buschenschank Hammerl-Sterz in Eich-
berg, Bezirk Hartberg-Fürstenfeld. Am Foto: Bürgermeister 
Bernhard Karnthaler und Andreas Wolf mit Tochter Flora
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Hannelore Handler-Woltran feierte ihren 60er. 
Bürgermeister Hannelore Handler-Woltran feierte ihren 60. 
Geburtstag im Schloss Katzelsdorf. Auch Bürgermeister-
Kollege Bernhard Karnthaler und Bundesrat Martin 
Preineder ließen die Jubilarin hoch leben und gratulierten 
ihr herzlichst zu ihrem „Runden“. Am Foto: Nationalrat Bgm. 
Johann Rädler, Bgm. Hannelore Handler-Woltran, Johann 
Woltran, BR Martin Preineder, Bgm. Bernhard Karnthaler 

Waltraud Slezak feiert 60. 
Geburtstag. Am 22. Septem-
ber feierte Waltraud Slezak, 
ehemalige Gemeinderätin 
und Pädagogin der NMS Bad 
Erlach, auf den Tag genau 
ihren 60. Geburtstag. Dabei 
wurde sie von Freunden mit 
einer Feier im Cafe-Restau-
rant Adrienn überrascht.  
Unter den Gästen waren 
auch Bürgermeister Bern-
hard Karnthaler, Vzbgm. 
Heide Lamberg, Josef 
„Schneckerl“ Schultner und 
Zahntechniker Erwin Holub. 

Ernst Birnbaumer feiert 75er. Zu einer stimmigen Feier 
lud Ernst Birnbaumer am 29. Oktober in den Pfarrsaal 
Lanzenkirchen ein. Viele Freunde und Verwandte 
waren gekommen um mit den Jubilar und langjährigen 
Pfarrgemeinderat zu feiern. Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler und Gattin Martina überbrachten seitens 
der Marktgemeinde und der Volkspartei Lanzenkirchen 
Glückwünsche sowie ein Geschenk. „Wir bedanken uns für 
seine Arbeit und sein ehrenamtliches Engagement“, betonte 
Bürgermeister Bernhard Karnthaler bei der Feier. 
Am Foto: Helge Fischer, Bgm. Bernhard Karnthaler, Ernst 
Birnbaumer, Martina Karnthaler 



UNSER LANZENKIRCHEN  •  5 /2017

22

Wir gratulieren
zur Geburt:

Alessia BODEANina PÖLZLBAUER

Julian LEITNER Paul KRUZIC

Paul GÜMÜSLaura BINDER

vermessung 
bernhart

„Kennen Sie 
 Ihre Grenzen?“

Dipl.-Ing. Edgar Bernhart
Staatlich befugter und 
beeideter Ingenieurkonsulent 
für Vermessungswesen

2801 Katzelsdorf
Hauptstraße 23
0664 / 533 74 80 
office@vermessung-bernhart.at 
www.vermessung-bernhart.at
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Christian Woltran, Peter Scherz, Michael Lahrnsack, Friedrich Haller, Peter Lirsch und Gerhard Rupp  
mit Bürgermeister Bernhard Karnthaler
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Entsorgungstermine Jänner bis Juni 2018 

RESTMÜLLTONNE  (auch 1.100 Liter Tonne)  •  Abholung: 4-wöchig

Lanzenkirchen 
und Frohsdorf

Ofenbach, Haderswörth und Föhrenau sowie Kleinwolkersdorf mit Grenzgasse, 
Fliederstrasse, Gewerbepark, Schwanengasse und Wassergasse

Freitag, 12. Jänner Freitag, 26. Jänner

Freitag, 9. Februar Freitag, 23. Februar

Freitag, 9. März Freitag, 23. März 

Freitag, 6. April Freitag, 20. April

Freitag, 4. Mai Freitag, 18. Mai 

Freitag,  1. Juni Freitag, 15. Juni

Freitag, 29. Juni

BIOTONNE  (gesamtes Gemeindegebiet)  •  Abholung: 2-wöchig

Dienstag, 2. Jänner  Montag,  12. März Montag, 7. Mai 

Montag, 15. Jänner  Montag,  26. März Dienstag, 22. Mai 

Montag, 29. Jänner  Montag, 9. April Montag, 4. Juni 

Montag, 12. Februar Montag, 23. April Montag, 18. Juni 

Montag, 26. Februar

PAPIER  (240 Liter)  •  Abholung: 8-wöchig

Frohsdorf, Ofenbach,  
Kleinwolkersdorf Nr. 35, 49, 80, 129, 211

Haderswörth, Föhrenau,
B 54 und Golfclub

Lanzenkirchen, Kleinwolkersdorf
inkl. Katzelsdorfer Straße,

Schwanengasse und Gewerbepark

Freitag, 12. Jänner Freitag, 9. Februar Freitag, 23. Februar

Freitag, 9. März Freitag, 6. April Freitag, 20. April

Freitag, 4. Mai Freitag, 1. Juni Freitag, 15. Juni

Freitag, 29. Juni

Abholung aller 1.100 Liter-Papiertonnen erfolgt 4-wöchig 
am 12. Jänner, 9. Februar, 9. März, 6. April, 4. Mai, 1. Juni, 29. Juni

GELBER SACK  •  Abholung: 6-wöchig

Lanzenkirchen, Frohsdorf,
Kleinwolkersdorf, Ofenbach Haderswörth, Föhrenau

Montag, 22. Jänner Montag, 5. Februar

Montag, 5. März Montag, 19. März

Montag, 16. April Montag, 30. April

Montag, 28. Mai Montag, 11. Juni

Die Müllgefäße bzw. Säcke sind bitte spätestens um 6.00 Uhr des Abholtages vor die Liegenschaft  zu stellen,  
damit auch bei geänderter Route (z.B. Urlaubszeit etc.) die Entsorgung gewährleistet werden kann.
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Veranstaltungen 2018
JÄNNER

3. Mittwoch Frauenstammtisch, Köbsls Wiatshaus & Cafe, 19.00 Uhr   

5. Freitag 19.30 Uhr Neujahrskonzert, mit dem StraussArt Octett, Gemeindesaal, 

6. Samstag und 7., Dreikönigsaktion der Sternsinger

9. Dienstag 14.30 Uhr, Seniorennachmittag – Pfarrsaal Föhrenau

11. Donnerstag bis 28., Fam. Zechmeister „Michlhof“ – Buschenschank, Lanzenkirchen

13. Samstag ab 12 Uhr, Christbaum – Sammelaktion  Bauernbund Lanzenkirchen

13. Samstag Herzerlball der SPÖ Lanzenkirchen, Gemeindesaal

14. Sonntag 9.45 Uhr, Kindermesse in Lanzenkirchen

19. Freitag bis 1.2., Familie Fingerlos – Buschenschank, Frohsdorf

20. Samstag 20.00 Uhr, gemeinsamer Ball der Feuerwehren im Gemeindesaal

27. Samstag 14.00 Uhr, Kinderfreunde, Kindermaskenball, im Gemeindesaal

27. Samstag FF-Frohsdorf – Feuerwehrball, Grandhotel NÖ Hof

27. Samstag FF-Föhrenau – 3. Bretteldorfer Feuerwehrball, Gasthaus Koglbauer, 20 Uhr

FEBRUAR

2. Freitag bis 13., Familie Loibenböck – Mostheuriger, Kleinwolkersdorf

3. Samstag 20.00 Uhr, SC Wirtschaft Lanzenkirchen – Gschnas im Klempner Stüberl

7. Mittwoch Frauenstammtisch, Köbsls Wiatshaus & Cafe, 19.00 Uhr   

8. Donnerstag 19.00 Uhr, Narrensitzung der Narrengemeinschaft Lanzenkirchen im Pfarrsaal

9. Freitag 19.00 Uhr, Narrensitzung der Narrengemeinschaft Lanzenkirchen im Pfarrsaal

10. Samstag 20.00 Uhr, Bauernball im Gemeindesaal

11. Sonntag 15.00 Uhr, Narrensitzung der Narrengemeinschaft Lanzenkirchen im Pfarrsaal

13. Dienstag 14.30 Uhr, Seniorenfasching – Pfarrsaal Föhrenau

17. Samstag Marathon – Sportunion Lanzenkirchen

18. Sonntag
9.45 Uhr, Kindermesse in Lanzenkirchen 
10.30 – 13.00 Uhr „Benefiz-Suppenessen“ Fastensuppensonntag, Pfarrheim

22. Donnerstag bis 25.3., Fam. Zechmeister „Michlhof“ – Buschenschank, Lanzenkirchen

MÄRZ

3. Samstag 19 Uhr „A bissl Blues, Rock&more“, Gemeindesaal

4. Sonntag 17.00 Uhr, Gemeinde u. Pfarrbücherei – Lesung mit Alfred Komarek, Pfarrsaal

6. Dienstag 14.30 Uhr, Seniorennachmittag – Pfarrsaal Föhrenau

7. Mittwoch Frauenstammtisch, Köbsls Wiatshaus & Cafe, 19.00 Uhr   

10. Samstag 15.00 Uhr, Pfarrheim Die „Pflanzen-Apotheke“-Gesundheit aus dem Garten, 
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MÄRZ (FORTSETZUNG)

17. Samstag und 18., Aktion Faire Ostern in Lanzenkirchen und Föhrenau

18. Sonntag 9.45 Uhr, Kindermesse in Lanzenkirchen 15.00 Uhr, Gottesdienst mit Krankensalbung

23. Freitag 19.00 Uhr Beginn des 8. Lanzenkirchner Kulturfrühling K&K Strings und Frank Hoffmann, Gemeindesaal

25. Sonntag
Palmsonntag, 8.30 Uhr Palmweihe in Föhrenau • 9.45 Uhr Palmweihe in Lanzenkirchen 
15.00 Uhr Kreuzweg in Ofenbach

28. Mittwoch FF-Frohsdorf – Blutspendeaktion

31. Samstag 21.00 Uhr Osternachtsfeier in Lanzenkirchen u. Föhrenau

APRIL

1. Sonntag Ostersonntag, 8.30 Uhr, Festgottesdienst in Föhrenau • 9.45 Uhr, Festgottesdienst in Lanzenkirchen

3. Dienstag 14.30 Uhr, Seniorennachmittag – Pfarrsaal Föhrenau

4. Mittwoch Frauenstammtisch, Köbsls Wiatshaus & Cafe, 19.00 Uhr   

5. Donnerstag bis 22., Fam. Zechmeister „Michlhof“ – Buschenschank, Lanzenkirchen

6. Freitag bis 15., Familie Loibenböck – Mostheuriger, Kleinwolkersdorf

7. Samstag 19.30 Uhr „2.Frühlingserwachen“ mit Silvio Samoni, Gemeindesaal

8. Sonntag 15.00 Uhr Wortgottesdienst mit den Neugetauften

15. Sonntag 9.45 Uhr, Kindermesse in Lanzenkirchen

15. Sonntag bis 31.5., „Faire Wochen“ in NÖ

20. Freitag bis 3.5., Familie Fingerlos – Buschenschank, Frohsdorf

21. Samstag Evil Club – Flohmarkt „Von Kinder für Kinder“

28. Samstag 19.00 Uhr Theateraufführung, Teatro Alegro, Gemeindesaal

MAI

1. Dienstag 9 – 15 Uhr, Weltladen-Fest; „Faires Frühstück“, Workshops, Ausstellung

2. Mittwoch Frauenstammtisch, Köbsls Wiatshaus & Cafe, 19.00 Uhr   

3. Donnerstag bis 21., Fam. Zechmeister „Michlhof“ – Buschenschank, Lanzenkirchen

5. Samstag Evil Club – Muttertagsmarkt 

8. Dienstag 14.30 Uhr, Seniorennachmittag – Pfarrsaal Föhrenau

10. Donnerstag 9.00 Uhr, Erstkommunion mit Tauferneuerung in Lanzenkirchen

12. Samstag 14.00 – 16.00 Uhr, Muttertagsbacken

12. Samstag 10.00 Uhr Firmung in Lanzenkirchen

13. Sonntag 9.45 Uhr, Kindermesse in Lanzenkirchen

19. Samstag Tanz in den Frühling – Pensionisten Lanzenkirchen, Gemeindesaal

20. Sonntag DEV-Haderswörth – Leithaursprung Wanderung

21. Montag 9.30 Uhr, hl. Messe in Schleinz zum Schleinzer Kirtag

26. Samstag 18.30 Uhr, Fest der Treue – Gottesdienst mit den Ehejubilaren

26. Samstag ARBÖ Lanzenkirchen – Kinder-Kettcarrennen

31. Donnerstag 8.00 Uhr, hl. Messe, anschl. Fronleichnamsprozession in Lanzenkirchen

JUNI

3. Sonntag 8.30 Uhr, hl. Messe mit Fronleichnamsprozession in Föhrenau

5. Dienstag 14.30 Uhr, Seniorennachmittag – Pfarrsaal Föhrenau

6. Mittwoch Frauenstammtisch, Köbsls Wiatshaus & Cafe, 19.00 Uhr   

7. Donnerstag bis 24., Fam. Zechmeister „Michlhof“ – Buschenschank, Lanzenkirchen

8. Freitag bis 10., Fußwallfahrt nach Mariazell
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8. Freitag bis 10., FF-Lanzenkirchen – Feuerwehrfest

8. Freitag bis 17., Familie Loibenböck – Mostheuriger, Kleinwolkersdorf

9. Samstag 18.30 Uhr, Jungscharmesse in Lanzenkirchen

15. Freitag bis 17., FF-Ofenbach – Feuerwehrfest

22. Freitag bis 5.7., Familie Fingerlos – Buschenschank, Frohsdorf

22. Freitag SPÖ Lanzenkirchen – Hauswurstschnapsen beim GH „Koxi“ Koglbauer

24. Sonntag 9.45 Uhr, Kindermesse in Lanzenkirchen

29. Freitag bis 1.7., FF-Föhrenau – Feuerwehrfest Sa. • 30.6., Blutspendeaktion 14.00 – 18.00 Uhr

JULI

1. Sonntag Wandertag – Sportunion Lanzenkirchen

4. Mittwoch Frauenstammtisch, Köbsls Wiatshaus & Cafe, 19.00 Uhr   

5. Donnerstag bis 22., Fam. Zechmeister „Michlhof“ – Buschenschank, Lanzenkirchen

13. Freitag bis 15., FF-Kleinwolksdorf – Feuerwehrfest

21. Samstag und 22., Mittelalterfest, Custos In Via

22. Sonntag SPÖ Lanzenkirchen – Spielplatztratsch in Föhrenau

27. Freitag bis 5.8., Familie Loibenböck – Mostheuriger, Kleinwolkersdorf

29. Sonntag SPÖ Lanzenkirchen – Spielplatztratsch beim Au-Spielplatz

AUGUST

2. Donnerstag bis 19., Fam. Zechmeister „Michlhof“ – Buschenschank, Lanzenkirchen

5. Sonntag SPÖ Lanzenkirchen – Spielplatztratsch in Haderswörth

12. Sonntag SPÖ Lanzenkirchen – Spielplatztratsch beim Bertl-Spielplatz

15. Mittwoch 9.30 Uhr, Festmesse zum Kirtag in Föhrenau

17. Freitag bis 19., FF Haderswörth - Feuerwehrfest

17. Freitag bis 30., Familie Fingerlos – Buschenschank, Frohsdorf

31. Freitag bis 2.9., FF-Frohsdorf - Feuerwehrfest

SEPTEMBER

4. Dienstag 14.30 Uhr, Seniorennachmittag – Pfarrsaal Föhrenau

5. Mittwoch Frauenstammtisch, Köbsls Wiatshaus & Cafe, 19.00 Uhr   

6. Donnerstag bis 23., Fam. Zechmeister „Michlhof“ – Buschenschank, Lanzenkirchen

8. Samstag 9.00 – 13.00 Uhr, FF-Föhrenau - Feuerlöscherüberprüfung

8. Samstag 4. Summer Closing, JVP Lanzenkirchen

15. Samstag ab 16.00 Uhr, DEV-Haderswörth – Preisschnapsen, FF-Haus Haderswörth

16. Sonntag 9.45 Uhr, Festgottesdienst und Kirtag in Lanzenkirchen

22. Samstag Evil Club – Glow in the Dark 

23. Sonntag 9.45 Uhr, Schöpfungsgottesdienst in Lanzenkirchen

28. Freitag 19.30 Uhr Ausg`esteckt is mit Erich Zib und Michael Perfler, Gemeindesaal

30. Sonntag 9.45 Uhr, Erntedankfest in Lanzenkirchen

OKTOBER

2. Dienstag 14.30 Uhr, Seniorennachmittag – Pfarrsaal Föhrenau

3. Mittwoch Frauenstammtisch, Köbsls Wiatshaus & Cafe, 19.00 Uhr   

4. Donnerstag bis 14., Fam. Zechmeister „Michlhof“ – Buschenschank, Lanzenkirchen

5. Freitag bis 14., Familie Loibenböck – Mostheuriger, Kleinwolkersdorf
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OKTOBER (FORTSETZUNG)

6. Samstag SPÖ Lanzenkirchen – Rock´n Roll im Herbst, Gemeindesaal

7. Sonntag 8.30 Uhr, Erntedankfest in Föhrenau

13. Samstag Tanz in den Herbst – Pensionisten Lanzenkirchen, Gemeindesaal

14. Sonntag Ortslauf

19. Freitag bis 1.11., Familie Fingerlos – Buschenschank, Frohsdorf

20. Samstag 19.30 Uhr, Äthiopien-Benefizabend, Pfarrsaal

26. Freitag NÖAAB - Herbstwanderung

27. Samstag 19.00 Uhr Theateraufführung Teatro Alegro, Gemeindesaal

28. Sonntag Familienfest – Vogelscheuchen Geistertreiben, Gemeindesaal, SPÖ Lanzenkirchen

29. Montag bis 31., Weltsparwoche Raiba Pittental/Bucklige Welt

NOVEMBER

1. Donnerstag
9.45 Uhr Allerheiligen – Festgottesdienst • ca. 10.45 Uhr Gedenken beim Kriegerdenkmal
14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof

1. Donnerstag bis 16.12., Fam. Zechmeister „Michlhof“ – Buschenschank, Lanzenkirchen

3. Samstag 14.30 Uhr Hubertusandacht bei Hubertuskapelle in Frohsdorf auf der De Cente Wiese

6. Dienstag 14.30 Uhr, Seniorennachmittag – Pfarrsaal Föhrenau

7. Mittwoch Frauenstammtisch, Köbsls Wiatshaus & Cafe, 19.00 Uhr   

10. Samstag 20.00 Uhr, 7. Trachtenball, VP Lanzenkirchen, Gemeindesaal

16. Freitag und 17., Gemeinde u. Pfarrbücherei – Bücherflohmarkt

17. Samstag 19.30 Uhr, „Die Deutschmeister kommen“, Gemeindesaal

23. Freitag bis 2.12., Familie Loibenböck – Mostheuriger, Kleinwolkersdorf

24. Samstag 13.00 – 17.30 Uhr, Blutspendeaktion FF Haderswörth

30. Freitag Weihnachtskonzert mit „Die Edlseer“, Gemeindesaal

DEZEMBER

1. Samstag ab 13.00 Uhr DEV-Haderswörth – Adventmarkt

1. Samstag und 2., „Fairer Nikolo“ – fair gehandelte Nikoloschokoladen, nach den Gottesdiensten 

2. Sonntag ab 14.30 Uhr, „Der Nikolaus kommt“ beim Michlhof, Kinderfreunde 

2. Sonntag DEV-Frohsdorf, Frohsdorfer Adventbeginn, 16.30 Uhr

5. Mittwoch 15.30 Uhr, Nikolo-Feier in der Pfarrkirche

5. Mittwoch Frauenstammtisch, Köbsls Wiatshaus & Cafe, 19.00 Uhr   

6. Donnerstag DEV-Haderswörth – Adventabend am Leitha Ursprung, ab 18.30 Uhr

7. Freitag und 8., Punschstand der FF-Lanzenkirchen

8. Samstag 9.00 – 12.00 Uhr Christbaumverkauf beim ehem. Lagerhaus

8. Samstag Evil Club – Lichterglanz bei Adrienn 

9. Sonntag SPÖ Lanzenkirchen – Süße Weihnacht

13. Donnerstag DEV-Haderswörth – Adventabend am Leitha Ursprung, ab 18.30 Uhr

14. Freitag 19.30 Uhr, Zillertaler Weihnacht mit Marc Pircher & Freunden, Gemeindesaal

15. Samstag 14.00 – 16.00 Uhr Kinderbasteln im Hort

20. Donnerstag DEV-Haderswörth – Adventabend am Leitha Ursprung, ab 18.30 Uhr

22. Samstag Privatfeuerwehrmuseum EOBI Karl Zehetner – Punschstand

23. Sonntag FF-Jugend Kleinwolkersdorf – Punschstand beim FF-Haus

24. Montag 22.00 Uhr Mette in Lanzenkirchen und Föhrenau

30. Sonntag FF-Frohsdorf – Punschstand

31. Montag 18.30 Uhr, Jahresschlussgottesdienst
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Die Müllgefäße bzw. Säcke sind bitte spätestens um 6.00 Uhr des Abholtages vor die Liegenschaft  zu stellen,  
damit auch bei geänderter Route (z.B. Urlaubszeit etc.) die Entsorgung gewährleistet werden kann.

Entsorgungstermine Juli bis Dezember 2018

PAPIER  (240 Liter)  •  Abholung: 8-wöchig

Frohsdorf, Ofenbach,  
Kleinwolkersdorf  Nr. 35, 49, 80, 129, 211

Haderswörth, Föhrenau,
B 54 und Golfclub

Lanzenkirchen, Kleinwolkersdorf
inkl. Katzelsdorfer Straße,

Schwanengasse und Gewerbepark

Freitag, 24. August Freitag, 27. Juli Freitag, 10. August

Freitag, 19. Oktober Freitag, 21. September Freitag, 5. Oktober

Freitag, 14. Dezember Freitag, 16. November Freitag, 30. November

Abholung aller 1.100 Liter-Papiertonnen erfolgt 4-wöchig 
27. Juli, 24. August, 21. September, 19. Oktober, 16. November, 14. Dezember  

GELBER SACK  •  Abholung: 6-wöchig

Lanzenkirchen, Frohsdorf,
Kleinwolkersdorf, Ofenbach Haderswörth, Föhrenau

Montag, 9. Juli Montag, 23. Juli 

Montag, 20. August Montag, 3. September

Montag,   1. Oktober Montag, 15. Oktober

Montag, 12. November Montag, 26. November

Montag, 24. Dezember

BIOTONNE  (gesamtes Gemeindegebiet)  •  Abholung: 2-wöchig

Montag, 2. Juli  Montag, 10. September Montag, 5. November 

Montag, 16. Juli  Montag, 24. September Montag, 19. November 

Montag, 30. Juli Montag, 8. Oktober Montag, 3. Dezember 

Dienstag, 13. August Montag, 22. Oktober Montag, 17. Dezember 

Montag, 27. August Montag, 31. Dezember 

RESTMÜLLTONNE  (auch 1.100 Liter Tonne)  •  Abholung: 4-wöchig

Lanzenkirchen 
und Frohsdorf

Ofenbach, Haderswörth und Föhrenau, Kleinwolkersdorf mit Grenzgasse, 
Fliederstrasse, Gewerbepark, Schwanengasse und Wassergasse

Freitag, 27. Juli Freitag, 13. Juli 

Freitag, 24. August Freitag, 10. August 

Freitag, 21. September Freitag, 7. September

Freitag, 19. Oktober Freitag, 5. Oktober

Freitag, 16. November Freitag, 2. November 

Freitag, 14. Dezember Freitag, 30. November 

Samstag, 29. Dezember
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Weitere Information erhalten Sie beim Betreuungspersonal bei der Müllsammelstelle oder am Gemeindeamt (Tel. 02627/45432).

Öffnungszeiten:	 jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr (außer Feiertage)
	 jeden Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr (außer Feiertage)
	 Änderungen werden gesondert angeschlagen!

	 An folgenden Samstagen geschlossen: ab 23.12.2017 bis 24.02.2018

Zur Wertstoffsammelstelle in Lanzenkirchen können unter anderem folgende Reststoffe gebracht werden:

Weitere Information erhalten Sie beim Betreuungspersonal bei der Müllsammelstelle  
oder am Gemeindeamt (Telefon  02627 | 45 432). 

Wertstoff-Sammelstelle Lanzenkirchen

Sprechstunde 
von Bürgermeister Bernhard Karnthaler

jeden Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr am Gemeindeamt
02627 | 454 32  •  buergermeister@lanzenkirchen.gv.at

Demenz Angehörigenberatung – Birgit Böhm (Dipl.  
Lebens- und Sozialberaterin), Psychologische Beratung  
17.00 – 19.00 Uhr am Gemeindeamt

30. Jänner, 27. Februar, 27. März, 24. April, 
29. Mai, 26. Juni,
25. September, 30. Oktober, 27. November

Kostenlose Rechtsberatung – Mag. Klaus Haberler
17.00 – 18.00 Uhr am Gemeindeamt

9. Jänner, 6. Februar, 6. März, 3. April, 
8. Mai, 5. Juni, 10. Juli, 7. August,
4. September, 2. Oktober, 6. November, 4. Dezember

Bauberatung – Ing. Peter Brauner
8.00 – 9.00 Uhr am Gemeindeamt 

10. Jänner, 14. Februar, 7. März, 14. April, 
2. Mai, 6. Juni, 4. Juli, 1. August, 
5. September, 3. Oktober, 7. November, 5. Dezember

Gemeinde-Termine

kostenpflichtig sind u.a.: Bauschutt...........................................................3 € pro Scheibtruhe 	
Autoreifen ohne Felge.......................................3 € pro Stück 
Autoreifen mit Felge ........................................ 4 € pro Stück
Wurzelstöcke.................................................... 4 € pro Stück mittlerer Größe
Fassadenwärmedämmung
und Styroporreste............................................10 € pro 500 l Sack

Dienstag und Samstag 
werden übernommen:

Grünschnitt, Sperrmüll (z.B. Möbelstücke, alte Teppiche, alte Bodenbeläge, Koffer...), Alteisen, 
Altmetalle, Altmedikamente, Altfette, Altöle, Styropor, Farb- u. Lackreste, Spraydosen, Klein-
batterien , große Kartonagen, Elektro-Altgeräte, Fernsehapparate, Bildschirm Elektronikarti-
kel, Kühl- und Gefriergeräte

Strauch- bzw. Baumschnitt 

Der Häcksler wird Ihnen kostenlos zur Verfügung gestellt, Strauch- und Baumschnitt muss 
allerdings selbst (unter Aufsicht) verhäckselt werden.

Bei größeren Mengen an Strauch- oder Baumschnitt bitte vorher einen Termin 
am Gemeindeamt vereinbaren

Erster Termin:
3. März 2018 

Letzter Termin:
24. November 2018

Agrarfoliensammlung: Dienstag, 10. April 2018, 8.30 Uhr, Wertstoffsammelstelle
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Ärzte-Wochenenddienst
08. Dezember Dr. Bernhard LICHTENAUER 2625 Schwarzau, Gartenstraße 315 02627/82424

09. + 10. Dezember Dr. Christian SEITELBERGER 2823 Pitten, Hauptplatz 32/3 02627/82149

16. + 17. Dezember Dr. Ludwig DOCK 2821 Lanzenkirchen, Arztgasse 1 02627/45494

23. + 24. Dezember Dr. Rudolf BOGAD 2801 Katzelsdorf, Pürrergasse 4 02622/78208

25. Dezember Dr. Günther JUNGMEISTER 2822 Bad Erlach, Hauptstraße 4/7 02627/81260

26. Dezember Dr. Bernhard LICHTENAUER 2625 Schwarzau, Gartenstraße 315 02627/82424

30. + 31. Dezember Dr. Michael TISCHLER 2823 Pitten, Alleegasse 51 02627/82315

01. Jänner Dr. Michael TISCHLER 2823 Pitten, Alleegasse 51 02627/82315

Zahnärzte-Dienst
08. + 09. + 10. Dezember Dr. Puchner Beate 2620 Neunkirchen, Hauptplatz 8-9 02635/71100

16. + 17. Dezember Dr. Berger Julia 2525 Günselsdorf, Teesdorferstraße 15 02256/64441

23. + 24. Dezember Dr. Ney Sandra 2700 Wiener Neustadt, Schneeberggasse 90 02622/22929

25. + 26. Dezember Dr. Ney Sandra 2700 Wiener Neustadt, Schneeberggasse 90 02622/22929

30. + 31. Dez. + 01. Jänner Dr. Wanke-Jelinek Barbara 2880 Kirchberg a. Wechsel-Markt, Markt 113/2 02641/21048

06. + 07. Jänner DDr. Schmer Anca 2632 Wimpassing, Triester Bundesstraße 48 02630/38364

13. + 14. Jänner Dr. Ertlschweiger Sandra 2700 Wiener Neustadt, Anny Wödl Gasse 3/7 02622/22773

20. + 21. Jänner Dr. Hopp Irmgard 2700 Wiener Neustadt, Kollonitschgasse 1 02622/29109

27. + 28. Jänner MUDr. Past Franz Martin 2630 Ternitz, Johann-Wegscheiderstraße 5 02630/38420

03. + 04. Februar Dr. Aixberger-Kraus Sylvia 2540 Bad Vöslau, Hauptstraße 24 02252/76574

10. + 11. Februar Dr. Puchner Beate 2620 Neunkirchen, Hauptplatz 8-9 02635/71100

17. + 18. Februar Dr. Aichberger Jörg-Josef 2630 Ternitz, Dunkelsteiner Straße 4 02630/36759

24. + 25. Februar DDr. Hlawatsch Thomas 2700 Wiener Neustadt, Hauptplatz 34 02622/23409

Unterstützung im Notfall

Ich möchte mich herzlichst 
bei dem Bürgerservice der 
Gemeinde Lanzenkirchen 
bedanken!

Ich hatte einen Notfall und 
brauchte dringend ein wich-
tiges Dokument. Es war 
Freitag Nachmittag und ich 
brauchte das Dokument 
noch dieses Wochenende. 
Ich dachte, das ist eine un-
mögliche Sache, doch der 
Bürgerservice hat mir super 
schnell und freundlich ge-
holfen und ich hatte es schon 

am nächsten Tag!
Vielen lieben Dank für die-
sen Einsatz von euch!

Lg Jeni Rigler

 Hochwasserschutz:

Wir sind sehr froh darüber, 
dass das schon länger ge-
plante und viel diskutierte 
Projekt „Hochwasserschutz“ 
in Lanzenkirchen nun end-
lich realisiert wird.

In den Medien wird immer 
häufiger von Naturkatastro-

phen berichtet, die vom Kli-
mawandel verursacht wor-
den seien. So lange der Ort 
des Geschehens weit genug 
weg ist und man sich selbst 
in Sicherheit fühlt, hört man 
zwar zu, aber es macht einen 
nicht wirklich betroffen. 

Vor einigen Jahren gab es in 
nächster Nähe Hochwasser 
mit massiven Folgen. Damals 
waren wir schon sehr in Sorge, 
dass es uns auch erwischen 
könnte. Seither haben wir 
bei langanhaltendem Dauer-
regen immer wieder besorgt 
in Richtung Leitha geblickt 

und manchmal von unserem 
Haus aus die Wellen schon ge-
sehen. Einige Male waren wir 
knapp davor, die Ordination 
und die dazugehörigen Räu-
me, die im Fall eines Hoch-
wassers als Erstes betroffen 
wären, auszuräumen. 

Gott sei Dank ist bis jetzt 
nichts passiert und hoffent-
lich wird es auch so bleiben – 
nicht zuletzt auch aufgrund 
der Dammsanierungsmaß-
nahmen seitens unserer Ge-
meinde.  

Karin Samm-Trenker

Leserbriefe
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Apotheken-Dienste Aus der Gemeinde

Apotheke Zu Mariahilf
2700 Wiener Neustadt,
Hauptplatz 21
02622 | 231 53

Alte Kronen Apotheke
2700 Wiener Neustadt,
Hauptplatz 13
02622 | 233 00

Heiland-Apotheke
2700 Wiener Neustadt,
Pottendorfer Straße 6
02622 | 22 12 80

Zum Heiligen Leopold
2700 Wiener Neustadt,
Neunkirchner Straße 17
02622 | 221 53

Bahnhof-Apotheke
2700 Wiener Neustadt,
Zehnergasse 4
02622 | 23 29 30

Zum Heiligen Georg
2823 Pitten,
Eduard Huebmer-Gasse 164
02627 | 82 28 80

Apotheke Bad Erlach
2822 Bad Erlach,
Wiener Neustädter Straße 21
02627 | 488 50

DEZEMBER

1 Sa Zehnergürtel

2 So Krone

3 Mo Fischapark

4 Di Pitten

5 Mi Leopold

6 Do Bahnhof

7 Fr Bad Erlach

8 Sa Merkur

9 So Mariahilf

10 Mo Pitten

11 Di Krone

12 Mi Fischapark

13 Do Heiland

14 Fr Leopold

15 Sa Bahnhof

16 So Bad Erlach

17 Mo Merkur

18 Di Mariahilf

19 Mi Zehnergürtel

20 Do Krone

21 Fr Fischapark

22 Sa Pitten

23 So Leopold

24 Mo Bahnhof

25 Di Bad Erlach

26 Mi Merkur

27 Do Mariahilf

28 Fr Pitten

29 Sa Krone

30 So Fischapark

31 Mo Heiland

Heizkostenzuschuss vom 
Land und der Gemeinde
Die NÖ Landesregierung hat 
beschlossen, sozial bedürfti-
gen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern ei-
nen einmaligen Heizkosten-
zuschuss für die Heizperiode 
2017/2018 in Höhe von 135 
Euro zu gewähren.
Die Marktgemeinde Lanzen-
kirchen gewährt ebenfalls 
einen einmaligen Heizkos-
tenzuschuss für die Heizpe-
riode 2017/18 in der Höhe von 
100 Euro (nach den gleichen 
Richtlinien des Landes NÖ).
Der Heizkostenzuschuss 
kann auf dem Gemeindeamt 
des Hauptwohnsitzes bis 
Ende März 2018 beantragt 
werden. 

Schneeräumung
und Glatteis
Gemäß § 93 StVO sind alle Ei-
gentümer von Liegenschaf-
ten im Ortsgebiet verpflich-
tet, dafür zu sorgen, dass die 
entlang ihrer Liegenschaft 

vorhandenen Gehsteige und 
Gehwege in der Zeit von 6.00 
bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen ge-
säubert, sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 
Alle Liegenschaftseigentü-
mer haben ferner dafür zu 
sorgen, dass Schneewechten 
oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude entfernt 
werden.
Weiters möchten wir darauf 
hinweisen, dass jene Lie-
genschaftseigentümer, bei 
deren Liegenschaften durch 
die Gemeinde aufgrund von 
genutzten Retourfahrten 
der Kleinräumfahrzeuge der 
Schnee geschoben wird, von 
ihrer Verpflichtung nicht 
entbunden sind . Weiters 
werden alle Kfz-Besitzer ge-
beten, bei Schneefall ihre 
Fahrzeuge weitgehend auf 
Privatgrund bzw. so abzustel-
len, dass die Räumfahrzeu-
ge ungehindert ihre Arbeit 
durchführen können.

•	 Ing. Bernd Tuchschmid zum 40. Geburtstag
•	 Sabina Doria zum 50. Geburtstag
•	 Ing. Franz Novy zum 50. Geburtstag
•	 Ing. Wolfgang Haider zum 50. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Gemeinde- 
rätinnen und Gemeinderäten zu 
runden Geburtstagen:
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Ballkalender 2018
Samstag, 13. Jänner
Herzerlball der SPÖ Lanzenkirchen
Gemeindesaal

Samstag, 20. Jänner
Gemeinsamer Ball der Feuerwehren
Gemeindesaal

Samstag, 27. Jänner
Kindermaskenball der Kinderfreunde
Gemeindesaal (14.00 Uhr)

Samstag, 27. Jänner
FF-Frohsdorf – Feuerwehrball
Grandhotel NÖ Hof

Samstag, 27. Jänner
FF-Föhrenau – 3. Bretteldorfer Feuerwehrball
Gasthaus Koglbauer,

Samstag, 10. Februar
Bauernball
Gemeindesaal
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Unser Kulturjahr 2018

Kultur-, Freizeit- und Sportausschuss Lanzenkirchen

Neujahrskonzert
StraussArt Octett

Gemeindesaal
Fr. 5. Jänner 2018 Beginn: 19.30 Uhr
Freie Sitzplatzwahl Einlass: 19.00 Uhr
VVK € 13,--     AK € 16,--

im Abo
10 Veranstaltungen € 100,- ab 8. Jänner € 85,-

Abo-Karte am Gemeindeamt ab sofort erhältlich

20 JAHRE BIBLIOTHEK Lanzenkirchen

ALFRED KOMAREK LIEST
Sonntag 4.3.2018, 17 Uhr
Pfarrheim Lanzenkirchen

Kultur-, Freizeit- und Sportausschuss Lanzenkirchen

K&K-STRINGS
„Frank Hoffmann“

Gemeindesaal
Fr. 23. März 2018 Beginn: 19.00 Uhr
Freie Sitzplatzwahl Einlass: 18.30 Uhr
VVK € 17,--     AK € 20,--

A bissl Blues, Rock & more
Gemeindesaal

Sa. 3. März 2018 Beginn: 19.00 Uhr
Freie Sitzplatzwahl Einlass: 18.00 Uhr

Kultur-, Freizeit- und Sportausschuss Lanzenkirchen

2. Frühlingserwachen
Silvio Samoni
Gemeindesaal

Sa. 7. April 2018 Beginn: 19.30 Uhr
Freie Sitzplatzwahl Einlass: 19.00 Uhr
VVK € 20,--     AK € 23,--

Kultur-, Freizeit- und Sportausschuss Lanzenkirchen

Teatro Allegro
Gemeindesaal

Sa. 28. April 2018 Beginn: 19.00 Uhr
Freie Sitzplatzwahl Einlass: 18.30 Uhr
VVK € 13,--     AK € 15,--

Veranstaltungsvorschau.indd   1 20.11.2017   20:02:34
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Verkühlung, grippaler Infekt und 
Influenza (Grippe)

Dies alles sind Virus-Infekte.

Die Verkühlung ist gekenn-
zeichnet durch leichten 
Schnupfen, leichte Kopf-
schmerzen, „Hüsteln“, even-
tuell „kratzender“ Hals.

Der grippale Infekt bedeutet 
ev. Leichtes Fieber, Husten, 
Schnupfen, Halsschmerzen, 
ev. Kopfschmerzen, allge-
meines leichtes „Krankheits-
gefühl“.

Die Grippe (Influenza) ist 
im Vollbild eine schwere Er-
krankung. Hohes Fieber (in 
der Phase des Fieberanstie-
ges oft starker Schüttelfrost), 
starke Kopf- und Glieder-
schmerzen, ev. Kreislaufbe-
schwerden (Kollapsgefahr 
bei zu schnellem Aufstehen 
aus dem Bett – Zeit lassen!).

Für alle drei Krankheitsbilder 
gilt: Viruserkrankung!

Keine Antibiotika a priori, da 
wirkungslos und eventuell 
sogar abwehrschwächend!

Fieber ist kein Notfall! Somit 
nur zu bekämpfen, wenn 
an die 40 Grad Celsius oder 
darüber – also der Kreis-
laufzusammenbruch droht 
(außer sie neigen bekannter-
weise zu Fieberkrämpfen). 
Schüttelfrost bei raschem 
Fieberanstieg ist normal, 
daher kein Notfall!

Fiebersenkende Mittel (Para-
cetamol, Mefenam, Aspirin = 
Acetylsalicylsäure) – mäßig 
verwenden, da Fieber Teil 
des Abwehrmechanismus 
des Körpers ist – also an sich 
hilfreich.

Es gibt keine „Grippemittel“. 
Diese bekämpfen nur Sym-
ptome, nicht die Krankheit. 
Verwenden Sie bekannte 
Hausmittel (Tees, Wadenwi-
ckel, usw.).

Dem Körper Zeit und Ruhe 
zur Krankheitsüberwindung 
geben, leichte Kost, Vitamine 
und reichlich Flüssigkeit. Bei 
massiven Schmerzen oder 
sehr hohem Fieber können 
Sie natürlich kurzzeitig Pa-
racetamol, Mefenam, ASS, 
Novalgin etc. verwenden.

ACHTUNG: Diese Medika-
mente sind keine Zuckerl. 
Sie haben Wirkung und 
somit teilweise auch nicht 
unproblematische Neben-
wirkungen (teilweise gibt es 
eine „Lebensdauer Höchst-
dosis“, die nicht überschrit-
ten werden soll!). Daher 
verschreibe ich prinzipiell 
nur Kleinpackungen.

Was kann ich prophylaktisch 
tun?
•	 HYGIENE!!!
•	� Frische Luft im Wohn- und 

Schlafbereich
•	� NICHT mit den Händen 

(auch nicht mit Handschu-
hen) im Gesicht herum-
fahren

•	� Türschnallen und Len-
kräder bei der Reinigung 
nicht vergessen

•	� Husten und Niesen in den 
Ellenbogen

•	� In Grippezeiten ist die Ver-
weigerung des Handschla-
ges KEINE Unhöflichkeit

•	� Regelmäßiges Hände
waschen

•	� Raumtemperatur ca. 
20 – 22 Grad Celsius im 
Wohnbereich, 17 bis 18 
Grad Celsius im Schlaf-
zimmerbereich

•	� Mehrmals täglich  
Stoßlüften

•	� Erwägen Sie die  
Grippeimpfung

Nachsatz: Auf virale Infekte 
können sich aus verschie-
denen Gründen bakterielle 
Infekte aufpfropfen. Dies 
abzuklären ist Aufgabe des 
Hausarztes. Daher Krank-
heitssymptome, die schwer 
sind oder länger dauern, 
unbedingt ärztlich kontrollie-
ren lassen (beim Hausarzt! 
Kein Grund für Notfallambu-
lanz oder Notarzt!). In diesen 
Fällen können Antibiotika 
nötig sein.

In diesem Sinne „good luck“ 
für die Grippezeit!

Konzert der Deutschmeister in Lanzenkirchen. Am 4. No-
vember fand im Gemeindesaal ein Konzert der besonderen 
Art statt. Die Hoch- und Deutschmeister k.u.k. Wiener Regi-
mentskapelle IR4 hatten ein tolles Programm vorbereitet. Die 
Kapelle hat ihre Wurzeln bei den traditionellen Hoch- und 
Deutschmeistern. Die Wiener Regimentskapelle IR4 unter 
Leitung von Helmut Zsaitsits verzauberte das Publikum und 
lässt ahnen, wie die Musik der legendären Kapelle unter Carl 
Michael Ziehrer nicht nur Wien, sondern die ganze Welt be-
geisterte. Die Regimentskapelle IR4 ist die Traditionskapelle 
des St. Georgs-Ordens des Hauses Habsburg-Lothringen und 
liefert die festliche Umrahmung der offiziellen Anlässe des Or-
dens. Am Foto: Hofkapellmeister Helmut Zsaitsits (Mitte), die 
Geschwister Florian und Lisa Wistermayer mit Bürgermeister 
Bernhard Karnthaler

Gemeindearzt
DR. LUDWIG DOCK
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Mit besten Wetterbedingun-
gen, einer 15,6 km lange Fa-
milienradstrecke durch die 
vielfältige Landschaft zwi-
schen Walpersbach und See-
benstein und mit dem „Bike 
Uphill Cross – Wettbewerb“ 
präsentierte sich die Ge-
nuss-Radtour 2017. Begrüßt 
werden konnten Radfahre-
rInnen aus der Umgebung 
und von Wr. Neustadt bis 
Bruck an der Mur. Schon vor 
der sportlichen Herausforde-
rung verführten die „Sooo gut 
schmeckt die Bucklige Welt“ 
– Betriebe zur ausgiebigen 
Genusstour. Die Teilnehmer 
konnten Freilandschwein-

spezialitäten von Lukas Döl-
ler aus Katzelsdorf, Säfte und 
Most von Alles Schwarz ver-
kosteten. Die kulinarische 
Genussvielfalt setzte sich 
dann beim Mittagessen mit 
u.a. Chilli-Nudeln mit fri-

schen Eierschwammerl des 
Gasthauses Bretterecker und 
dem aromatischen Apfelbier 
von Allles Schwarz und der 
Bierbrauerei Schwarz aus 
Krumbach, fort. 
Das Bergzeitfahren der Ath-

letenschmiede Walpersbach 
auf die Stupfenreith war der 
sportliche Höhepunkt. Der 
Sieger absolvierte die an-
spruchsvolle 4,6 km lange 
Route in 15 min, 56 sec. Für 
die Gewinnspielfrage fuhr 
ein Teststfahrer mit dem 
Auto in 10,04 sec. ins Ziel. 
Nicht minder spannend 
entwickelte sich der Gleich-
mäßigkeitswettbewerb der 
Kinder. Der vom Sieger mit 
einem Hauch vom 0,26 sec 
entschieden wurde. Gerry 
Höller & Band sorgten für den 
musikalischen Genuss und 
gemütlichen Ausklang der 
Genusstour 2017. 

Genuss-Radtour in der Erlebnisregion 
Bucklige Welt – Thermengemeinden

Auszeichnungen für zwei Lanzenkirchner. Johann Tomsich und 

Franz Swoboda wurden für ihre Verdienste um das Bundesland 

Niederösterreich ausgezeichnet. LH Johanna Mikl-Leitner überreichte 

die Ehrenzeichen im Landtagssitzungssaal in St. Pölten.

Kulturpreis für Lanzenkirchnerin. Mag. Ines Schüttengruber bei 

der Übergabe des NÖ Kulturpreises in der Kategorie Musik. Die 

Auszeichnung wurde von Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-

Leitner übergeben.

60. Geburtstag von Ing. Dieter Besta. 

Bürgermeister Bernhard Karnthaler gratulierte im Namen der 

Gemeinde Herrn Ing. Dieter Besta zum 60. Geburtstag.
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In unserer Praxis wird schon 
seit Jahren nicht nur schul-
medizinisch, sondern auch 
komplementärmedizinisch 
behandelt. – Dr. Bernhard 
Samm hat selber bereits vor 
Jahren eine Ausbildung im 
Bereich Akupunktur und 
Neuraltherapie in der Tier-
medizin absolviert. Birgit 
Ponweiser, eine unserer 
tierärztlichen Mitarbeite-
rinnen, har 2015 das Diplom 
der Europäischen Akademie 
für Veterinärhomöopathie 
erlangt. Auch Tierarzt Max 
Winkler verfügt über eine 
abgeschlossene Veterinära-
kupunkturausbildung und 
unsere neue Mitarbeite-
rin, Tierärztin Anna Hlad-
ky, hat eine Ausbildung zu 
Veterinärchiropraktikerin 
begonnen. – Basierend auf 
dem so erworbenen Wissen 
und auf mittlerweile vielen 
Jahren praktischen Erfah-
rungen gehören zahlreiche 
komplementärmedizinische  

Behandlungsmethoden zu 
unserem Standardreper-
toire und werden auch von 
den anderen bei uns mitar-
beitenden Tierärzten Julia 
Harnacker, Dagmar Pieler 
und Bernhard Schauer an-
gewendet. So werden zum 
Beispiel neugeborene Käl-

ber, die schlecht trinken, 
mit Akupunktur behandelt, 
ebenso Kühe und Kalbinnen 
mit Geburtskomplikationen. 

Bei Pferden, die an chroni-
schen Lungenproblemen 
leiden, empfiehlt sich neben 
einer schulmedizinischen 
Behandlung auch eine ho-
möopathische Therapie. In 
der Kleintierpraxis gibt es 
ebenfalls Indikationen für 
Komplementärmedizin, z. B. 

chronischer Katzenschnup-
fen, Warzenbehandlungen, 
schlecht heilende Wun-
den,... Vor allem aber ortho-

pädische Erkrankungen, wie 
die Dackellähme, kann man 
sehr gut mit Nadel- oder 
auch Laserakupunktur in 
den Griff bekommen, wie 
folgender Fall zeigt:
Dackel Lucy wurde vor ei-
nem Monat mit Lähmungs-
erscheinungen und schlim-
men Schmerzen in der 
Ordination vorgestellt. Es 
wurde eine Dackellähme di-
agnostiziert mit schlechter 
Prognose wegen des fort-
geschrittenen Stadiums. 
Neben einer schulmedizi-
nischen Schmerztherapie 
erhielt der Hund zunächst 
Laserakupunktur sowie eine 
homöopathische Behand-
lung. Rasch zeigte sich eine 
Besserung, wodurch es mög-
lich wurde, das Tier über 
einen längeren Zeitraum 
mit Nadeln weiter zu behan-
deln. Nach mittlerweile vier 
Wochen ist Lucy wieder le-
bensfroh und kommt ohne 
Schmerzmedikamente aus. 

Komplementärmedizin 
in der Tierarztpraxis Samm

Ab Anfang 2018 wird die 
neue Kleinkindgruppe MO-
MOLINOS ihren Betrieb auf-
nehmen. Pädagogisch stützt 
sie sich auf das bewährte 
Konzept der Kindergruppe 
Kleine Leonardos mit den 
Schwerpunkten Bewegung, 
Natur und Kreativität. 
Organisatorisch profitiert sie 
von der Erfahrung des Hort 
Lanzenkirchen, der ebenso 
wie die neue Gruppe im Erd-
geschoss des Gemeindeam-
tes untergebracht ist.
Die Anmeldung ist ab so-

fort möglich. Für Kinder mit 
Hauptwohnsitz in Lanzen-
kirchen leistet die Marktge-
meinde einen Zuschuss zu 
den Betreuungskosten.

Bei Interesse wenden 
Sie sich bitte an:
Dr. Brigitta Rupp 
Verein Mit Kindern Wach-
sen, Flussgasse 1, 
2821 Lanzenkirchen; 
Tel: 0680 / 44 076 08 
www.kleineleonardos.at
leonardos.lanzenkirchen@
gmail.com

Krippenplätze für 1-3 Jährige – unsere Jüngsten im Vormarsch
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Lanzenkirchen feiert das 20-jährige Ju-
biläum als Klimabündnis-Gemeinde. 
Um auch die Jugend über globale Zu-
sammenhänge und Klimaschutz zu in-

formieren, fanden zwei Südwind-Work-
shoptage in Schulen statt. Im Rahmen 
des Umweltfests präsentierte Dr.in Ingrid 
Schwarz die Ausstellung „Gemeinde Glo-

balisierung Engagement“ für die Öffent-
lichkeit. Interessierte konnten auch wäh-
rend der Öffnungszeiten des Weltladens 
die Ausstellung im Pfarrsaal besuchen.

20 Jahre Klimabündnisgemeinde Lanzenkirchen – 17 Ziele für die Welt

Die 1977 von der Gemeinde 
Katzelsdorf ins Leben geru-
fene Regionalmusikschule 
hat sich zum Erfolgsprojekt 
entwickelt. Seit letzten Jahr 
gibt es eine Filialschule in 
Lanzenkirchen.
„Der große Erfolg der Musik-
schule Katzelsdorf ist in ers-
ter Linie auf ein höchst enga-
giertes Lehrerteam zurück zu 
führen. Das Ganze macht der 
persönliche Einsatz rund um 
Direktor Josef Vocitko mög-
lich. Herzlichen Dank dafür“, 

so  Bürgermeisterin Hanne-
lore Handler-Woltran (Kat-
zelsdorf) und Bürgermeister 
Bernhard Karnthaler (Lan-
zenkirchen) unisono. 
Die gute Zusammenarbeit 
mit den Eltern und mit den 
Gemeinden Katzelsdorf und 
Lanzenkirchen als Schuler-
halter hob der Direktor Josef 
Vocitko hervor. Dass die Qua-
lität der musikalischen Aus-
bildung in der Musikschule 
hervorragend ist, bekunden 
immer wieder die erfolgrei-

chen Teilnahmen bei Musik-
wettbewerben. 
Am Foto: Bgm. Bernhard 
Karnthaler, Direktor Raoul  
Herget, Bgm. Hannelore 

Handler-Woltran, LAbg. 
Franz Rennhofer, Bgm. a.D. 
Heinz Eder und Direktor 
Josef Vocitko mit weiteren 
Ehrengästen 

40 Jahre tonangebend:
Musikschule Katzelsdorf Fo
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Sprachwoche der 4. Klassen der NMS. Vom 3. bis 10 Okto-
ber verbrachten Schüler der 4a und 4b der NMS Lanzenkir-
chen eine Woche in Edinburgh, um ihre Englischfertigkeiten 
im wirklichen Leben anzuwenden und im Sprachunterricht 
zu vertiefen. Jede Menge an Aktivitäten und Besichtigungen 
und der Anschluss an die äußerst freundlichen Gastfamilien 
machten den Aufenthalt zu einem wunderbaren Erlebnis. 
Das Zurücklegen der Wege zur Schule und zu den Gastfa-
milien mit öffentlichen Verkehrsmitteln ermöglichte den 
Kindern zusätzlich, sich eigenständig in einer fremden Stadt 
zurechtzufinden. Danke an Fr. Cichocki für die Organisation 
und Fr. Karner für die Begleitung, sodass die Kinder diese 
großartige Erfahrung machen durften.
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Am 4. November fand die 
Jahreshauptversammlung 
der Landjugend Lanzenkir-
chen mit Neuwahl der Funk-
tionäre statt. Neuer Obmann 
wurde Peter Förstl und sein 
Stellvertreter der bisherige 
Obmann Christoph Samm, 
neue Leiterin Vicki Förstl und 
ihre Stellvertreterin Elisabeth 

Preineder. Als Kassier wurde 
Thomas Gnam wieder ge-
wählt und Sebastian Preine-
der wurde Schriftführer.
Die Landjugend Lanzenkir-
chen, die sich erst vor einem 
Jahr neu gegründet hat, be-
richtete über ihre Tätigkei-
ten und freute sich über viele 
neue Mitglieder.

Dipl.-Päd. Margarete Kaufmann wurde von Bürgermeister 
Bernhard Karnthaler in den Ruhestand verabschiedet. Wir 
wünschen Ihr für die Zukunft alles Gute und viel Gesundheit! 
Am Foto: Bürgermeister Bernhard Karnthaler, Dipl.-Päd. Mar-
garete Kaufmann, Direktorin Andrea Kohlert

Verabschiedung von
Dipl. Päd. Margarete Kaufmann

Jahreshauptversammlung der 
Landjugend Lanzenkirchen
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Der letzte Ausflug 2017 führ-
te die Lanzenkirchner Se-
nioren in die Bucklige Welt 
nach Krumbach. Die „Ge-
nusstour“ begann mit einem 
ausgezeichneten Mittages-
sen im Gasthaus Heissenber-
ger. Nach rund zwei Stunden 
ging es in Richtung „Weißes 

Kreuz“ zum Eis-Greissler 
Blochberger. In einem Kurz-
film erfuhren die Teilnehmer 
die Erfolgsgeschichte des 
Unternehmens. Mit Begeiste-
rung kosteten alle die bunten 
Eisherrlichkeiten. 
Interessant ist vielleicht, dass 
kaum jemand daran dachte, 

ob sich die anschließende 
Bierverkostung im „Schwarz-
bräu“ mit dem Eis vertragen 
würde. Der Inhaber der Brau-
erei führte uns durch die An-
lage und erläuterte den Weg 
von Gerste und Hopfen zum 
fertigen Bier. Uns hat das 
Bier vorzüglich geschmeckt. 

Der herbstliche Tagesaus-
flug führte die Senoren ins 
Südliche Waldviertel nach 
Pöggstall, wo die NÖ Lan-
desausstellung unter dem 
Motto „Alles was Recht ist“ 
stattfindet. Alle 44 Teilneh-
mer traten zu einem recht 
ungewöhnlichen Rundgang 
an, bei dem die Moderatoren 
auch das Gespräch mit den 
Besuchern suchten. 
In Neukirchen am Ostrong 
gab es in einem ländlichen 

Wirtshaus, bei ansprechen-
dem Ambiente und ausge-
zeichneter Küche, eine stim-
mungsvolles und gemütliche 
Mittagessen. In Maria Taferl 
führte uns der sehr kundige 
Mesner durch die Basilika, 
den Besuch der Schatzkam-
mer unternahm jeder Teil-
nehmer auf eigene Faust.
Auf dem Heimweg nahmen 
wir beim Heurigen Karner in 
Altenmarkt noch eine kleine 
Jause zu uns. 

Wildbienenfest 2017. Ende September fand wieder das 

Wildbienenfest statt – und zwar im neuen Lokal im Vereinshaus 

„Tiere helfen leben“. Die Wildbienenpaten brachten ihre Nisthilfen 

mit und diese wurden zerlegt und gereinigt. Auch für das leibliche 

Wohl wurde gesorgt. Als besondere Überraschung gab es heuer für 

alle Wildbienenpaten ein Säckchen mit Blumenzwiebeln, damit die 

Wildbienen im Frühjahr zusätzlich Nahrung finden.

Senioren: „Alles was Recht ist“ 

Senioren auf „Genusstour“ in Krumbach

Die 
„Pflanzen-Apotheke” 

Gesundheit
aus dem Garten

Frühjahrsveranstaltung 
des Arbeitskreises 

Schöpfungsverantwortung

Samstag, 10.März
15:00 – 17:00 Uhr

Pfarrheim

Mit Mag. Andrea Watz 
Pharmazeutin, 

Umweltbildungszentrum 
kultur.Gut.natur

Eintritt: Freie Spende

Anmeldung unter:
schoepfungsverantwortung@

aon.at 
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Trachtenball war gut besucht! 
Toller Besuch beim ersten Ballevent der heurigen Saison im 
Gemeindesaal Lanzenkirchen. Viele Gäste waren gekommen, 
um sich mit den „Obersteirer“ blendend zu unterhalten. Die 
Eröffnung wurde gekonnt von VP-Obmann Markus Kitz-
müller gemeistert. Die Schuhplatter aus Bromberg waren 
für die Mitternachtseinlage verantwortlich, die Gäste waren 
sichtlich begeistert. Die JVP Lanzenkirchen rund um Ob-
mann David Diabl sorgte sich in der Bar um die Gäste. Am 
Foto: Bürgermeister Bernhard Karnthaler, LAbg. Ing. Franz 
Rennhofer, Martina Karnthaler, Bundesrat Martin Preineder, 
Organisator Martin Karnthaler

Kirtag der Pfarre Lanzenkirchen.
Der Pfarrgemeinderat und viele freiwillige Helfer sorgten 
beim traditionellen Pfarrkirtag in Lanzenkirchen für Speis & 
Trank und gute Stimmung. Wer wollte, konnte nach Sur-
schnitzel, Kotelett und selbstgemachten Köstlichkeiten aus 
der Mehlspeisküche bei Pater Raphael und Nestor hervorra-
genden Messwein im Pfarrsaal verkosten. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgten die „Saustoirieglbuam“. 
Am Foto: Renate und Franz Pich, Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler, Pater Nestor, Vorsitzende-Stv. des Pfarrgemein-
derats Magdalena Karner, Pater Raphael, Vzbgm. Heide 
Lamberg

Rock’n Roll Ball 2017.
Zum ersten Mal fand im Gemeindesaal der von der SPÖ Lan-
zenkirchen organisierte Rock´n´Roll Ball statt. Viele Pärchen 
gekleidet im Stil der 50er-Jahre, schwangen auf der Tanzflä-
che gekonnt zu den Klängen von Rock´n´Roll, Country und 
Cash, dargeboten von den „The Jailhouse Dogs“ das Tanz-
bein. Die Obfrau der SPÖ Lanzenkirchen, Cornelia Koger, 
bedankt sich bei den zahlreichen Tombolaspendern und bei 
den vielen tanzfreudigen Besuchern. Besonders freute sie 
sich auch über die Anwesenheit von Nationalrat Dr. Peter 
Wittmann sowie Bundesrätin Ingrid Winkler, die trotz des 
stressigen Wahlkampfes einen lustigen Abend in Lanzenkir-
chen verbringen konnten.

Hubertusandacht am 4. November.
Wie alljährlich, so fand auch heuer wieder auf der De Cen-
te-Wiese in Frohsdorf die Hubertusandacht statt. Eingeladen 
von den Jagdhornbläsern „Heinis Ruh“ fand die stimmungs-
volle Veranstaltung wieder regen Zuspruch bei den Jägern 
und der Bevölkerung.  Nach der Andacht konnte sich die 
Besucher noch bei der Agape stärken und beim Lagerfeuer 
wärmen. Wieder erstklassig: Die musikalischen Darbietun-
gen der Jagdhornbläser unter Kapellmeister Ing. Hermann 
Strauss und Obmann Franz Klawacs.  Am Foto: VP-Obmann 
Markus Kitzmüller-Schütz, Bundesrat Martin Preineder, 
Johannes Fingerlos, Obmann Franz Klawacs, Julius Steiner, 
Bürgermeister Bernhard Karnthaler 
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In der Marktgemeinde Lan-
zenkirchen wurde am Sonn-
tag, den 1. Oktober das tra-
ditionelle Erntedankfest 
gefeiert. Nach der Prozes-
sion in die Pfarrkirche fand 
man sich wieder im Bauern-
museum zum Festakt ein. 
Obmann Christoph Rodler 
konnte dabei eine Vielzahl 
an Ehrengäste begrüßen.

 „Wir dürfen auch in tur-
bulenten Zeiten nicht ver-
gessen, dass vor allem die 
Familienbetriebe das Herz 
unserer Gesellschaft und der 
Motor unserer Wirtschaft 

sind. Das gilt insbesondere 
in einer Gemeinde wie Lan-
zenkirchen, wo die Bauern, 
Direktvermarkter und Klein-
unternehmen die Lebens-
qualität im Ort aufrechter-
halten“, so Bürgermeister 
Bernhard Karnthaler und 
Obmann Christoph Rodler. 

Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler bedankt sich 
auch bei der Familie Haber-
ler für ihr Wirken und für 
den Betrieb des Bauernmu-
seums Lanzenkirchen mit 
über 6.000 Ausstellungstü-
cken und Exponaten. 

Herbstarbeitstagung der Bäuerinnen Wiener Neustadt.
Die Eröffnung der Herbstarbeitstagung erfolgte durch die Ge-
bietsbäuerin Eva Schwarz. Seitens der Bezirksbauernkammer 
konnte Obmann Josef Fuchs begrüßt werden, Landesbäuerin 
Irene Neumann-Hartberger berichtete über das Winterar-
beitsprogramm und den neuen Exkursionsführer. Im An-
schluss wurden engagierten Bäuerinnen zum runden Ge-
burtstag gratuliert: Martha Handler, Christine Ungersböck, 
Martina Karnthaler und Silvia Brandl. Am Foto: Gebietsbäu-
erin Eva Schwarz, Martina Karnthaler, Landesbäuerin Irene 
Neumann-Hartberger, Annemarie Hartberger, Silvia Brandl, 
Christine Ungersböck, Maria Schappelwein, Martha Handler, 
Gundula Szihn, BBK-Obmann Josef Fuchs

Wallfahrer des Landespolizeikommandos Burgenland machten 
Rast in Lanzenkirchen. Auf dem Weg von Wiesen nach Mariazell 
machten die Wallfahrer des Landespolizeikommandos Burgenland 
wieder Rast in Lanzenkirchen. Bürgermeister Bernhard Karnthaler 

begrüßte die Wallfahrer bei ihrer ersten Pause und stellte ihnen 
das Feuerwehrhaus Lanzenkirchen für ihre Rast zur Verfügung. In 
diesem Jahr begleitete die Gruppe ein Lanzenkirchner – Amtsleiter 
Otto Haindl marschierte von Wiesen nach Lanzenkirchen mit.

Lanzenkirchen feiert Erntedankfest 

Katharina Schuh, Bauernbund-Obmann Christoph Rodler, Vzbgm. 

Heide Lamberg, BBK-Obmann Josef Fuchs, Landesbäuerin 

Irene Neumann-Hartberger, Bürgermeister Bernhard Karnthaler, 

Volksschul-Direktorin Doris Benesch mit den Kindern 
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Die Marktgemeinde Lanzen-
kirchen trat am 1997 als eine 
der ersten Gemeinden in der 
Bucklige Welt dem Klima-
bündnis bei. Zahlreiche Gäs-
te folgten jetzt der Einladung 
zum Festakt „20 Jahre Klima-
bündnis-Gemeinde“. 
Zahlreiche umgesetzte Um-
welt- und Energiemaßnah-
men belegen die Vorreiter-
rolle, die Lanzenkirchen im 
Klimaschutz in Niederöster-
reich einnimmt. Im Zuge des 
Festakts hielt die bekannte 

und renomiert Klimaforsche-
rin Dr. Helga Kromp-Kolb ei-
nen Vortrag zum Thema „Das 
Raumschiff Erde hat keinen 
Notausgang“. 
„Für uns sind 20 Jahre erfolg-
reicher Arbeit kein Anlass, 
sich auf den Lorbeeren aus-
zuruhen. Geplant sind weite-
re Maßnahmen in den Berei-
chen Umwelt und Energie. 
Besonders stolz macht uns 
das Lob von Dr. Kromp-Kolb“, 
so Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler. 

Mag. Hannes Höller vom Klimabündnis NÖ, Univ.Prof. Dr.  

Helga Kromp-Kolb, Bürgermeister Bernhard Karnthaler,  

Vzbgm. Heide Lamberg 
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Das diesjährige Umweltfest 
der Pfarre Lanzenkirchen 
stand ganz im Zeichen des 
Klimaschutzes. 
Der Schöpfungsgottesdienst 
erinnerte daran, dass Chris-
ten und Christinnen eine 
besondere Verantwortung 
haben. Viele Gottesdienst-
feiernde hatten ihren Beitrag 
auch beim Kirchgang ge-
leistet – sie waren mit ihren 
„Drahteseln“ angereist. “
Im Pfarrheim führte Dr. In-
grid Schwarz von Südwind 
NÖ durch die Ausstellung 
„Gemeinden – Globalisierung 
– Engagement“ und wies auf 
konkrete Ansatzpunkte hin, 

wie globale Verantwortung 
auf lokaler Ebene mit Leben 

gefüllt werden kann. 
Am Hauptplatz sorgte ein re-

gionaler Schmankerlmarkt 
für Genuss, während Kli-
maclown Hugo Alt und Jung 
mit humorvollen Einlagen zu 
Handlungsmöglichkeiten für 
den Klimaschutz animierte. 
Während die einen ihr Gehirn 
beim Klima-Quiz anstreng-
ten, stellten sich andere der 
Herausforderung „Energie-
fahrrad“: In einer Minute mit 
Muskelkraft und Ausdauer 
möglichst viel elektrische 
Energie zu erzeugen. 
Das Fest war Teil der Feier-
lichkeiten rund um das Jubi-
läum „20 Jahre Klimabünd-
nisgemeinde Lanzenkirchen“ 
(siehe Artikel oben)

Umweltfest 2017: Einsatz für den Klimaschutz

20 Jahre Klimabündnis-
Gemeinde Lanzenkirchen

Alois Trenker (Pfarre Lanzenkirchen), Ingrid Schwarz (Südwind NÖ), 

Bürgermeister Bernhard Karnthaler, Magdalena Karner (NMS), 

Georg Kratochvil (SP-Gemeinderat), Christian Zettl (Arbeitskreis 

Schöpfungsverantwortung), Andreas Otahal (Energie-Forum), 

Martin Karnthaler (VP-Gemeinderat)
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TURNANGEBOTE IN DEN TURNSÄLEN DER NEUEN MITTELSCHULE, SCHULGASSE 10

Montag 17:30 - 18:30 Karatekurs/Kinder- & Frauenturnen Paul Piribauer 0676 / 350 13 47 

17:30 - 19:00 Seniorenturnen Anton Haindl 0664 / 737 86 744

19:00 – 21:00 Männerturnen Wilhelm Pauschenwein 0660 / 579 12 03

Dienstag 19:00 – 20:00 Wirbelsäulengymnastik Christa Kafka 0699 / 193 12 966

Mittwoch 15:00 – 16:00 Selbstverteidigung WEHRDI/Andreas Müller 0664 / 145 02 45

16:00 – 17:00  Mobility & Core WEHRDI/Andreas Müller 0664 / 145 02 45

17:00 – 18:00 Selbstverteidigung WEHRDI/Andreas Müller 0664 / 145 02 45

18:00 – 19 :00 Selbstverteidigung WEHRDI/Andreas Müller 0664 / 145 02 45

20:00 – 21:00 Zumba Enikö Harruk 0676 / 673 58 86

Donnerstag 17:00 – 18:30 Yoga Gerald Dienbauer 0650 / 850 01 92

17:00 - 21:00 Tischtennis Patrick Pötsch 0650 / 989 22 11

18:45 - 20:15 Yoga Eva Lampl-Friedbacher 0676 / 705 55 06

Freitag 15:00 – 16:00 Selbstverteidigung WEHRDI/Andreas Müller 0664 / 145 02 45

16:00 – 17:00  Mobility & Core WEHRDI/Andreas Müller 0664 / 145 02 45

17:00 – 18:00 Selbstverteidigung WEHRDI/Andreas Müller 0664 / 145 02 45

17:00 – 18:00 Mutter/Kind-Turner Simone Steiner 0699 / 110 300 43

18:00 – 19 :00 Selbstverteidigung 4 Kids WEHRDI/Andreas Müller 0664 / 145 02 45

19:00 - 20:00 Zumba Enikö Harruk 0676 / 673 58 86

Einstieg jederzeit möglich

Punsch  & 
Musterabverkauf

für Schnäppchenjäger 

Babybodys, Jacken, Sweater, Caps,
Taschen, Messer, Etuis, Uhren,
HANDTÜCHER, Karaffe, BLÖCKE,

BluetootH Lautsprecher... usw.

1 Woche vor Weihnachten - Last Minute Geschenke 

am 16.12.2017 (Samstag) 
ab 10:00 bis 17:00 Uhr

Taschenlampe ab € 4,00/Stk

Softshell-Jacken ab € 25,00 /Stk

Charger   ab € 3,00/Stk Hemden ab € 12,00 /Stk 

T-Shirts  ab € 3,00 /Stk 
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kostenlose  
Energieberatung  

unter  
0800 800 333

TIPP:
Seien 
Sie 

dabei!

Lernen Sie jetzt Ihren regionalen  
EVN Energieberater kennen!

Mehr auf evn.at/energieberatung

Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen 
Sohn hingab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, 
sondern das ewige Leben hat.

Johannes 3, 16

www.edendesign.at

...wünscht gesegnete Weihnachten!
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Am 14. Oktober wurde der 
S elb stver teidigungskurs 
„WEHRDI“, gegründet von 
Andreas Müller und Korneli-
us Plocknitzer, in Lanzenkir-
chen gestartete. Dabei wer-
den Kindern, Teenagern und 
Erwachsenen konsequente 
und effektive Selbstverteidi-
gung erlernt. Im Zuge dessen 
wurde Franz Novy zum neu-
en Sicherheitsgemeinderat 
ernannt. Der Kurs findet in 
enger Abstimmung mit den 
Kommandanten des Polizei-
postens Bad Erlach Walter 
Fasching und der Gemeinde 
statt.
Die Philosophie und das An-
gebot von Wehrdi Selbstver-
teidigung bietet Kindern, 
Teenagern und Erwachsenen 
an, konsequente und effek-
tive Selbstverteidigung zu 
erlernen, um sich im Notfall, 
wenn ein Konflikt nicht ver-
mieden werden kann, sich 
wehren zu können. Wir trai-
nieren das Verhalten bei einer 

Bedrohung und die Abwehr 
eines oder mehrerer Angrei-
fer mit und ohne Hilfsmittel. 
In das wöchentliche Training 
kann jederzeit eingestie-
gen werden. Darüber hinaus 
bieten wir in regelmäßigen 
Abständen, speziell für Mäd-
chen und Frauen, intensive 
Selbstverteidigungswork-
shops an. In einem halben 
Tag werden hier rechtliche 
Grundlagen der Notwehr vom 
Profi erklärt, psychologische 
Muster und effektive Abwehr-
übungen näher gebracht. Der 
Abschluss dieses intensiven 
Trainings ist das Model Mug-
ging mit Szenarien Training, 
Video und Nachbesprechung. 
Mit dem speziell zusammen 
gestellten Fitnessprogramm 
WEHRDI FIT bauen wir die 
Kraft und die Ausdauer auf, 
die notwendig ist, sich ent-
sprechend wehren zu kön-
nen. Jede Trainingseinheit 
wird neu und abwechslungs-
reich zusammen gestellt und 

trainiert den ganzen Körper, 
ohne ihn zu überbeanspru-
chen. Natürlich ist dieses 
Fitnessprogramm auch ohne 
Selbstverteidigung zu bu-
chen. 
In dem Training WEHRDI 
KIDS ist uns besonders wich-
tig, das Selbstbewusstsein, 
Selbstsicherheit, eigene Wert-
schätzung, Selbstständigkeit, 
miteinander statt gegenein-
ander, Kampf gegen Mobbing 

etc zu fördern. Spielerisch 
möchten wir Kinder über die 
Möglichkeiten von Eltern 
und Schule hinaus, in deren 
Entwicklung unterstützen. 
Richtiges Verhalten, wie zB 
Ich sitze im falschen Autobus, 
was tun? und ähnliche The-
men werden mit den Kindern 
erarbeitet. 
Infos über das Programm und 
alle Termine finden Sie unter
www.wehrdi.at 

Ich bedanke mich bei allen 
freiwilligen Helferinnen, 
Helfern, Organisatoren, bei 
der Gastronomie und bei den 
Freiwilligen Feuerwehren 
ohne die es nicht möglich ge-
wesen wäre, 20 Jahre lang in 
unseren wunderschönen Ort 
einen Ortslauf durchführen 
zu können – dafür ein herzli-
ches Dankeschön!

Alle Informationen sind auf 
der Homepage ersichtlich:
www.lauftour.at
� Dino Strugger

Danke für 20 Jahre Ortslauf 

Selbstverteidungskurs 
„WEHRDI“ startet

Neo-Sicherheitsgemeinderat Ing. Franz Novy, GGR Sabina Doria, 

Kornelius Plocknitzer, Andreas Müller, Bürgermeister Bernhard 

Karnthaler, Postenkommandant Walter Fasching 



23



Impressum Unser Lanzenkirchen // Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Lanzenkirchen, Bürgermeister Bernhard Karnthaler,  
Schulgasse 12, 2821 Lanzenkirchen, gemeinde@lanzenkirchen.gv.at, 02627 | 454 32  •  Redaktions- und Anzeigenleitung: Ing. Bernhard Karnthaler, Bernhard Jeitler-Haindl, BA   

Gestaltung: Gorillas – die Agentur  •  Druck: Kopie & Plakat, Renate Binder, Rosentalerstraße 37, 2821 Lanzenkirchen

Wir bauen heute
für morgen.A-4320 Perg, Greiner Straße 63

+43 (0) 7262 / 555-0
www.habau.com

HABAU GROUP ist ein 
internationaler
Komplettanbieter.
Welche Anforderung Sie 
auch haben:
Wir bauen es.
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Kultur- Freizeit- und Sportausschuss
der Marktgemeinde Lanzenkirchen
Kultur- Freizeit- und Sportausschuss
der Marktgemeinde Lanzenkirchen
Kultur- Freizeit- und Sportausschuss
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Obmann GGR Martin Karnthaler, Hauptstraße 171, 2821 Lanzenkirchen, 0664 4795354

NeujahrskonzertNeujahrskonzertNeujahrskonzert
mit dem StraussArt Octett

Freitag,Freitag,Freitag, 5. 1. 20185. 1. 20185. 1. 2018
19.30 Uhr im Gemeindesaal
Saaleinlass: 19.00 Uhr
Karten gibt´s im Vorverkauf im Cafe Restaurant Adrienn,
beim Gemeindeamt, Postpartner Panis und der Raiffeisenbank Lanzenkirchen
Vorverkauf  € 13,-- Abendkasse  € 16,--




